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Einführung 

Die Statistik über don Fremdenverkehr in Beh~rbergungsstätte·n ·wird gemäß 
Gesetz über die Durchfilhrune laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vpm 
12. Januar 1960 (J$undesg0setzblatt; Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes - Hotels, 
~asth~fe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize-, ferner die Inhaber oder 
geschäftsführenden Personen von Erholunge- und Ferienheiment Heilstätten; 
Sanatorien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen, 
sowie von sonstigen Unterkunftsstätte~, in denen ~um vorübergehenden Auf­
enthalt Personen gegen Entgelt Unterkunft gewährt wird (z.B. Privatquar­
tiere). Die Erhebung wird ab April -1961 nur in den Gemeind~n durchgeführt, 
die in den letzten Jahren jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen auf­
zuweisen hatten. 

Erfragt werden monatlich aie Fremden~eldungen und -Übernachtungen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Bericht); zum 1. April jeaes' 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter Stati­
stischer Bericht F 8/II - j 64). - Ab Oktober 1963 is,t Berlin (West) in 
das Bundesergebnis einbezogen. 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten1 ) 

Bundesg_ebiet einschl. Berlin (West): Im Dezember 1964 wurden in 'den Beher­
bergungsbetrieben und Privatquartieren der 2 374 Berichtsgemeinden des 
Bundesgebietes einschl. Berlin (West) rd. 5,0 Millionen Übernachtungen 
von Inlandsgästen und rd. 500 000 von Auslandsgästen registriert. Im 
Vergleich zum Dezember 1963 haben die Inländerübernachtungen um 183 900, 
die Übernachtungen von Auslä:adern um 29 900 zugenommen. Insgesamt er­
höhte sich die Zahl der Übernachtungen um 4 %. Die Veränderungen i~ % 
betrugen: 

f,'.onat 
inogE-samt 

Dezember 1964 gegenüber November ,9G4 - 19,2 

" 1('~·, :,Q,J " II 1963 21,0 
II 1S64 " Dezember 1963 + 4,0 
II 1963 " II "1962 + 1,0 

FremdenLibernacl.tungen 
der Inlandsgast~ 

- 19,9 

- 21,7 
+ 3,8 
+ 0,9 

der Auslandsgäste 

- 1:,2 

- 13,9 
+ 6,0 
+ 2,0 

Die mittlere Aufenthaltsdauer2 ) aller Gäste betrug - fast wie im Dezember 
1963 - 3,4 Tage; die Inlandsgäste hielten sich 3,6 Tage und die Aus­
landsgäste 2,4 Tage auf~ 

Die durchschnittliche Ausnutzung der gesamten Bettenkapazität erh~hte 
sich geringfügig von 15,5 % im Dezember 1963 auf 15,6 % im Berichts-

\ . 

monat. . · 

In,den Berichtsgemeinden„sind außerdem in !._ugendherbergen 151 200 und 
in Kinderheimen 416 900 Ubernachtungen gezählt worden, das sind 1,5 % 
mehr bzw. 6,2 % wenige~ als im Dezember 1963. Die mittlere Aufenthalts­
dauer betrug in den Jugendherbergen 2,2 Tage und in den Kinderheimen 
31 Tage, die Ausnutzung der Bettenkapazität 6,7 % bzw. 32,0 %. 

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Die rechnerischen Werte stellen immer nur 
die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergµngsstätte dar. 
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Bundesländer: Mit Ausnahme des Saarlandas (- 5,5 %) und Hamburgs (- 1,6 %) 
haben die Fremdentibernachtungen in den Bundesländern gegenüber Dezember 
1963 zugenommen. Die Zuwachsraten lagen zwischen 1,7 % in Schleswig­
Holstein und 11,9 % in Bremen. 

Gemei8degrupp~P. :_ In den :foilbä~ern \~urden 1, 9 Hi~L Fremden~bernachtung;n 
C+ 1, % gegenuber DJzcmoer 1903), in den Großstadten 1,5 Mill. C+ 3,7 %), 
in den 11Sonsti.gen Berichtsgemeinden" 1, 4 Mill'. (.,. 6, 3 ~~), in den Luftkur­
orten o,8 Mill. C+ 6,3 %) und in den Seebädern 69 300 Ubernachtungen 
C+ 1,9 %) ermittelt. Die Anteile dar Gemeindegruppen an der Gesamtzahl 
der Fremdenübernachtungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Aus­
nutzung der Bettenkapazit~t für Dezember 1964 und 1963 sind aus der 
folgenden Übersicht zu ersehen: 

Gcrr:eindegruppe 

Grcßstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige 

Fremden- ÜJrch~chnittlichc 
-~~~_bc_r_n_a_ch_t_u __ ,10~.c_n~~~A_u_fc~'nthaltsdauer dor Gäste Ausnutzung der Betten 

Dez~ 1964 De;:. 1963 

26,6 2G,6 
33,4 34, 1 
14,5 14,2 
1,2 ,,3 

2,1,3 23,8 

De::. 196t, Dez, 1963 Oez. 1964 Dez. 1963 

2,0 
10,7 
6, 1 
3,8 
2,4 

fage 

2,0 
11,4 
6,5 
4,2 
2,4 

37/:, 
21,0 
12,3 

1,4 
11,9 

% 

Z,7,4 
21,2 
·12,0 

i ,4 
11,5 

In 100 ausgewählten Winterkurorten mit "guten" Wintersportmöglichkeiten 
ergaben sic.h nachstehende Veränder~mgen: 

Ds'ze:r.ber :964 

FromJenmeldL1nqen 

ins­
;vsamt 

Ai;sl, 
ins­

gesurnt 

. ~nza.hl 

ß8 C46 9 458 1 000 82B 

Frcmdon~ibarnnchtu_nr"-y~,n-,----· 
z,1- (+l bz\'i. 

{1usl. 

56 879 

~.br.ahm0 (-) 
gog,,nCber 1963 

ins,e~amt Ausl • 

,. 2,3 + 7,8 

Ourchschnittl1che 
Aufcnthaltsd&uer 

aller der 
F . Auslands-
r0moen qäste 

Ta.CO 

7,2 6,0 

Die Er..twicklung war in den ein~elnen \1/intersportgeb:i.eten unterschied­
lich. Im Harz war die Zahl der Fremdenübernachtungen in den ausge­
wählten Winterkurorten um 7 1 7 % höher als im Dezember 1963, im Sauer­
land um 14,3 % und im Schwarzwald um 3,1 %. Dagegen·war sie in den 
Winterkurorten der Bayerischen A:Lpen und des Bayerischen Waldes (- 0,3 %) 
und von Taunus, Eifel, Rhön und Waldeck (zusaremen - 1,9 %) niedriger als 
ein Jahr zuvor. Bemerkenswert ist, daß mit Ausnahme des Harzes (- 35,5 %) 
die Ausländerübernachtungen in nllen Winters_portgebiebrn z„ T~ beträcht­
lich gestiegen sind, wenn auch der jeweilige Anteil an den Gesamtüber­
nachtungen nur ge:ring ist„ 

Betriebsorten: In den Hotels wurden 2,2 Mill. Fremdenübernachtungen 
( 3, 8 % mehr als im Dezember 1963) gezählt_, in den Fremdenheimen und 
Pensionen 0,9 Mill. C+ 0,9 %), in den Gasthöfen 0,6 Mill. C+ 4,8 %), 
in den Heilstätten und Sanatorien 1,2 Mill.· C+ 4,5 %), in den Erholungs­
und Ferienheimen 0,4 l"iill. C+ 7,9 %) und in den Privatquartieren 0,3 Mill. 
C+ 7,5 %). Die Anteile der Betriebsarten an den gesamten Fremdenübernach­
tungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Betten~ 
kapazität haben sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt geändert: 
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Durcrscnnittliche 

Betriebsart 

Fremdon­
Ubernac'iiunsGn Aufenthc•,l t.Jd3.uer der Gäste Ausnuttung der Betten 

Dez, 1954 Dez. '1963 ~cz. 1064 Dez. 1063 Dez. 1064 Dez, 1963 

Hotels 
Gasthöfe 
Fromdonhaima und Pensionen 

Betriebe des Behorber-
9un9e9owerbee zusammen 

% 

40,0 
11,0 
16,3 

67,3 

' 6,8 

40,0 2,0 
11,0 2,6 
16,8 5, 1 

67,8 214 

6,6 12,4 

Ta<10 % 

2,0 24, 1 231 8 
2,7 12 ,4 11,9 
5,3 1'.2,9, 13,2 

2,5 17,7 17,5 

12,6 , 22, 1 21,6 Erholungs- und Ferienheime 
Heilstiitten und Sanatorien 21,1 21,0 ::5·1,0 31,0 57,6 , 56, 1 

Beherber9ungsbetriebe 
zusammen 

95,2 95,4 3,3 3,4 21,2 21,0 

Privatquartiere 4,8 4,6 6,5 7,2 2,5 2,4 

Insgesamt 100 100 3,4 3,5 15,6 15,5 

Die Bettenausnutzung in den einzelnen Betriebs3.rten im Dezember 1964 
war mit Ausnahme der Fremdenheime und Pensionen etwas besser als im 

Vorjahresmonat. Dies trifft insbesondere auf die Belegung der meisten 
Beherbergungsarten in den Luftkurorten zu. 

Herkunft der'Auslandsgäste: Die Ausländerübernachtungen, deren Anteil 

an der Gesamtzahl der Ubernachtungen im Berichtsmonat 9,4 % betrug, 

lagen um 6,o % höher als im Dezember 1963. Zug3nommen haben die Über-
nachtungen von Gästen aus Belgien-Luxemburg C+ 25,1 %}, den Nieder­
landen C+ 9,3 %), Österreich C+ 8,3 %), Frankraich C+ 6,9 %), Dänemark 
C+ 1+,9 %), der Schweiz C+' 3,6 %), den Vereinigten Staaten C+ 2,4 %) und 
.Schweden C+ 1,9 %), abgenommen haben die Übernachtungen von Gästen aus 
Großbritannien (- 8,2 %) unct Italien (- 4,2 %). Die Anteile der Her­

kunftsländer an den gesamten Ausländerübernachtungen betrugen in%: 

Land 
Dezember Land 

Daz„mber 
1964 1~63 1964 1963 

Vereinigte Staaten 16,0 16,5 SchweJz 5,7 5,8 
Frankreich 12,4 1'> ., 

"-J" Öst'lrrcich 5,2 5, 1 

Niederlande 8,7 8,4 Bclgion-Luxemburg 5,4 4,6 
Großbritannien und Nordirland 

6,8 7,9 
DJn0m"rk 3,7 3,8 

(Vereinigtes Königreich) S0hweden 3,2 3,4 
Italien 6,5 7,1 Übrig,, Under 26,4 25,1 

Es muß darauf iingewiese~'werden, daß die Zuordnung von Angeh~rigen 

der im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten aus­
ländischen Streitkräfte entgegen den Richtlinien der Fremdenverkehrs­
statistik nicht immer nach dem Wohnsitzland (z~Z. Deutschland), sondern 

auch nach der Staatsangehörigkeit (z4B~ Vereinigte Staaten) vorgenommen 

wird. Insoweit k6nnen die Ausländerüber~achtungen solcher Länder, dere~ 

Truppen im Bundesgebiet stationiert sind, überh6ht sein. 

- 5 -

.' 
,,,'. 

' ' j 

"• 

·.: 
\ 

'' ,, 
'.l 



II. 'I) 
Gren~tibcrschreitonder Reiseverkehr 

Im Dezember 1964 wurden an den Grenzen des Bu~desgebietes rd. 13,3 Mill. 
Grenzübertritte ein- ucd durchreisender Personen registriert, davon 
7, 1 Mill. von Inländer21 und 6i 2 Mi.11. von Ausländern. Die Veränderungen 
in% betrugen: 

:~onut 
i nsoos.s m t 

Oezembor 1964 gegen:.iber Nove'llber 1964 
" 1964 11 Dezember 1963 

Gronzübortritte 
von Inländern 

- 2,4 
+ 3,0 

von AusH,ndern 

12,0 Mill. Grenzilbertritte C+ 3,7 % gegenüber Dezember 1963) sind an 
den Straßengrenztibergänßen ermi~telt worden, o,8 Mill. C+ 8,3 %) auf 
den Grenzbahnhöfen, 0,4 Mill. C+ 109,3 %) in den Seehäfen und 0,2 Mill. 
C+ 11,1 %) auf den Flughäfen. Im Einreiseverkehr über die deutsch­
niederländische Grenze wurden 3,8 Mill. Grenzübertritte (- 5,6 %), 
über die deutsch-schweizerisct.e Grenze 3, I+ Mill. ( + 11, 9 %) , über die 
deutsch-österreichische Grenze 2,4 Mill. C+ 14,3 %) und über die 
deutsch-franz~sische Grenze 1,7 Mill. Grenzübertritte (- 6,3 %) 
gezählt. 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten.Aus­
länder ist mit der Zahl der Ausland.sgäste der Fremdenverkehrsstatistik, 
die nur die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, 
nicht vergleichbar. A~ßerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der 
Fremdenverkehrssta~istik nach dem Dohnsitzland, die der eingereisten 
Personen in der Statistik des grenzüberschreitenderi Reiseverkehrs nach 
der StaatsangehBrigkeit. 

III. Einnahmen u:>1d Ausgaben '/or1 Devis~.n im. I"/eiseverkehr2
) 

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) wurden ifu Dezember 1964 an 
Devisen im Reiseverkehr 210,6 Mill. DM eingenommen und von deutschen 
Reisenden im Ausland 368,4 Mill. DM ausgegeben. Gegenüber Dezember 
1963 haben die Einnahmen um 29,7 Mill. oder 16 %, die Ausgaben um 
83, 3 Mill. D~ oder 29 % zugcmommen. 

Die Aufstellung einer Zahlungsbilanz des R8isever~ehrs durch eine 
Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben ist allerdings nur be-
dingt mBglich, da die tM-Botr~ge~ die von deutschen Reisenden ins 
Ausland in unbegrenzter H~he au3gcftihrt werden kjnnen, in den Deyisen­
ausgaben nur dann enthilten sind, wenn sie über die ausländischen Geld­
institute wieder zurückgeflossen sind. Auch die Dcviseneinpahmen im 
Reiseverkehr korrespondieren nicht r:d. t der Zahl der Auslandsgäste der 
Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Übernachtungsgäste in den Beher­
bergungsstätten erfaßt. Außerdem werden die Gäste in der Fremdenverkehrs­
statistik nach dem Wohnsitzland, die Deviseneinnahmen dagegen nach dem 
Währungsland zugeordnet. 

1) Nach Angaben der Grenzschutzdire~ction, Koblenz. Die Ergebnisse sind, 
mit Ausnahme der Flughifen, überhöht, da die Tagesausflügler zu einem 
großen Teil einbegriffen sind. - 2) Nach Angaben der Deutschen Bundes­
bank, Frankfurt/M. 
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I. Fremdenverkehr in ßeherbergungsstätten 

1, Fremdenmeldur>gen und Fremdenübernachtungen im Dezer,·bcr 1964 nach Ländern, Gemoindegruppen und Batricbsartcn . ;::., 

Fremdenmeldun~an 1) Fremdenübernachtun~an 2) Durchschnittliche Ausnutzung der 

Land 

Gemeindegruppe 

Betriebsart 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hes~en 
Rheinland-Pfalz 
Bnden-Württemborg 
Bayern 
Sau land 
Berlin (Wost) 

Bundesg'.?biet 

Gro'lstiidte 
HeilbJder (ohne Seebäder) 
darunter: , 

heilkl imat5 sehe Kurorte 
Kneippkurorte 

Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Hotels 6) 
Gasthöfe 
Fremdenheime, Pensionan und Hospize 7) 
Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten, Sanatorion und Kuranstalten 
Privatquartiere 

Gemeinden 
bzw. 

Betriebe 
insgesamt 

darunter 
Auslands­
gäste 3) 

insgesamt 
darunter 
Auslands­
gäste 3) 

Zu- (+) bzw, Abnahme (-) 
qeqenüber.Dez. 1963 41 
insgesamt T Auslands­

Aufenthaltsdauer 5) 

aller 
der 

Fremden 
Auslands-

äste 
TAn<a -

9 10 

! gäste 

~za~-T 1 000 1 % Sp, 4 1 % 
1 1 5 - 6 7 1 B - ·--
Nach Ländern 

139 5?,0 5,9 

1 
1 77,7 20,2 

273 191,6 10,8 

171,9 
160,G 
609,6 

11,5 6,7 + 1,7 + 81 6 2,9 

1 

1,9 
46,5 28/l - 1,6 - 3,6 2,1 2,3 
24,3 4,0 + 5,7 + 5,9 3,2 2,:1 

2 22,9 3,6 43t3 7, 1 16,4 + 11/J + 32,9 1,9 2,0 
414 320,6 38,0 %G,9 87,8 9,1 + 5,0 + 3,6 3,0 ? -;; -,-
305 189,1 31,3 720,8 67,1 9,3 + 2,8 + 5,2. 3,8 2, 1 
203 69,9 5,7 278, 1 13,1 4,7 + 8, 1 + 3,9 4,0 2,3 
429 269,2 36, 1 1 1os,2 91, 1 8 1 2 + 3,8 + 5,2 4, 1 2,5 
563 374,1 54, "i 1 36'2,0 142,'3 10,5 + 3,2 + 14,5 3,6 2,6 
44 f 12,s 

2,2 
1 40,7 . 9,4 

1 2 374 --- 1 627
1
6 r 217,_2 

25,8 
120, 1 

5 567,4 

3,7 14,4 - 5,5 - 7,5 2,0 1,7 
30,6 25,5 + 6,9 - -4,8 3,0 3,2 

525s5 9,4 1 + 4.0 + 6.0 3.4 2.4 

Nach Geweindegruppen 

1 

54 

1 

73·1,o 

1 

135,9 
173 172,8 13,0 

1 479,6 339,9 23,0 + 3,7 + 5,6 2,0 2,2 
1 857,6 54,4 2,9 + 1,8 + 4,7 10,7 4,2 

19 54,1 3,8 45~,2 23;9 5,1 - 1,3 - 1,8 814 6,3 
27 19, 1 1,5 131,3 6,7 5,3 + 1,2 + 19,8 6,9 4,4 

371 132, 1 81 2 805,9 39,2 4,9 + 6,3 + 12,7 6,1 4,8 
72 18, 1 1,4 69,3 2,1 3,9 + 1,9 + 19,3 3,8 2,0 

1 1 704 573,6 38,8 1 355, 1 89,2 6,6 + 6,3 + 5,2 2,4 2,3 

Nach Betriebsarten 

9 112 1 116, 1 
13 092 234,4 
16 851 179,1 

1 078 30,8 
861 26,3 
- 40,8 

2 224,5 

1 

+ 3,8 2,0 . 
615,3 + 4,8 . 2,6 . 
906,0 . + o,9 5,1 . 
381,2 . • + 7,9 12,4 . 

1 175,2 . . + 4,5 . ,8) . 
265,2 + 7,5 . 6,5 . 

am 1,4,196 
verfügba,-e_n 

Betten-
ka azit!!t 

% 
11 

4,3 
37,9 · 
11,,0 
42,2 
25,0 
22,3 
13,0 
18, 1 
12,4 
18,0 
_'11,5 

15.6 

37,5 
- 21,0 

27,1 
18,2 
12,3 
1,4 

11,9 

24,1 
12,4 
12,9 
22,1 
57,6 
2,5 

1) Im Berichtsmonat neu angekommene Fremdo, - 2) Gezählt sind nur die in den Beherbergungsstätlen einschl, Priv~tquartiere - aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheir.:en un1 sonstiger, 

Massenunterkünften - gegen Entgolt übornacht.endcn Reisenden, einschl, der Ü'.;ernaohtungen der aus dem Vormonat noch anwPsendon Fremden. - 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland,. 

Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten ausländischen Streitkr[fte erfolgt die Zuordnung nicht immer nach dem Wohnsitzland (x.z. Deutschland), 

sondern auch nach der Staatsangehcrigkei'. (z,8, Vereinigte Staaten). Insoweit können die Zahlen über den Ausländorfr;:,mdenverkehr überhöht &ein. - 4) Die Vergleiche beziehen sich our_ 

auf die Berichtsgemeinden, für die Vergleichszahlen vorliegen, - 5} Die rechnerischen Werta stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gästo in einer Beherbergungsstät,t.o 

dar, - 6) Einschl. Kurhäuser mit Hotelcharakter. - 7) Einschl, Kurhäuser mit Heimcharakter, - 8) Wegen der Nichterfassut"lg der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren tiber­
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nachtungef') jedoch erfaßt _werden, .liegt der rechnerische Wert cor durchschnittlic~en Aufenthaltsdauer über der hö.chstmögl!chen .monatlichen Aufenth:lltsdauer von 31 Ta~en. 

,J::~-!. :::"_ .. d~ ' .-" ·~ -~--'. . -""::" ....... -:,~·:;:};~; ~'=::-.;.-~~: ,-M,-.___{"·~.;.c':-$;.~~-;__ . 
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0) 

noch: I. Fremd8nverkehr in Bcherbergungsstätten 

"'• Frer.1deriuberr,ßchturgan 
1

) in den Ländern in Dczur,,bor 1JG4 nach GemCJindegruripc,n 
a} Anteile der LandP.r 

---------------,-------------------~------

Land 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedorsachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-'du:-Hemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West} 

Bundesgebiet 

l 

Gro0städte Heilbäder (ohne Seebader) Luftkurorta 

Fremden-Fremden­
übornachtunqen 

Durchschn. 
Aufenth,- Aufenth.- ... Fremden-

2
) ubernachtungen 

dctU'J!"' 

TD,cehschc. 

t-:::Tu,_rc,ahl ' 
_d~uer_?ll übernachh,ngen 

_Q % Anzanl --- _____ T_~-9.~e __ j __ Anzahl 

?.9 545 2,0 i ;',) 87~~ 
·J6:) 55G 10,9 2,1 
96 011 6,5 1 ,8 230 77·1 
43 277 2/2 1,9 

326 452 22, 1 1, 9 30\! ?49 
204 779 13,e 2_,o 323 411 

27 326 1,8 2,0 ~26 933 
162 914 11,0 2,2 

1,8 

i?,4 

'i6, 7 
17,4 
0,8 

2i 16 

I 1:-s,9 22 661 2,8 

7 /i 'Q" ·,3r, 'j') 6 1 ' f ' ,.} ,(. '-1 

- - .,_ 

·j 1, 7 45 079 5,6 
1 14,4 5? i~~B, 6,5 

10,4 26 251 3,2 
11,0 

Durchschn, 
Aufenth.-· 
dauer 2) 

Tage 

3,6 
-

6,4 
-

6,_o 
5,3 
6,7 

297 146 
400 945 
431 834 ?3,.?- 10,4 ?55 496 31,7 °6,0 

11 477 0,8 1,'1 - -
120 0'34 

l 1 479 b68 

007 9's 37,+ C,6 

805 :06 1-;: 6~1 
·,------
! 10, 7 

20, 1 1,9 J 
8,1 _3,0 _ -- - _J -

1 1CO 2,0 1 1 857 565 1 1GO 

b) Anteile der Gemeindegr~ppen 

Seebäder 

Fremden-
übernachtungen 

1 
t nzahl % __ 

47 435 68,5 

- -
2·1 851 :51, 5 

- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -

--
1 G9 286 100 

Q,cchsehc.j 
Aufenth,-
daue_r 2) _ 

"l --
t.,7 

?,7 

-
-
-
-
-
-
-

-1 3,8 

Land r Insgesamt I Gr:>ßstädte T Heilbader 
( ohne SE"~~h~,J~!:J _ 

Luftkurorte 
1 

Seebäder 

----r-----Anzahl % ~---~~-~~--
Schleswig-Holstein 171 922 17,2 1 

10 ro 

1 13,2 1 27,6 -·s ' 
Hamburg 150 556 100,0 
Niedersac'1sen 609 646 1-5, 7 1 37,9 1 16,6 1 3,G 
Bremen 43 277 100,0 
Nordrhein-Westfalen 966 893 331 8 32,0 4,7 -Hessen 720 843 28,4 44,9 7,2 -
Rheinland-Pfalz 278 086 9,8 45,7 9,4 
Saden-Wurttemberg 1 108 237 14,7 36,2 27,3 -, 
Bayern 1 3(2 030 2i,8 3\7 18,8 -Saarland 25 811 44,5 - - -Berlin (West) 120 084 100,0 

Bundesgebiet 5 567 3S5 26,6 l 33,4 1 14,5 1 1,2 

Sonstige Berichtogo~~ind~n 

Fremdein-
Dc1rchschn. 

Llbernachtungt:"n t>ufonth.-
dauslr 2) 

Anzahl % Ta"~ --'--"--

~,S 4CG 2,8 i,5 
- - -

15~' 681 i/3 1, 9 
- - -

285 613 21, 1 2,5 
140 525 10,4 ·2,5 

97 515 7,2 2,1\ 
?!c'j J'.29 ':7/3 2,2 
377 55·1 2'i, J 2,8 

14 334 1,0 ? ., -,o 
' - 1 

.. -
} 

1 3~)~) 060 l 100 1 2,4 

1 
Sonstig,, 

Boricbt$go~e~~den 

1 22,3 

1 26,? 

29,5 
19,5 
35, 1 
2·1,8 
27,7 
55,!} 

f 24,3 

1) ,Einschl. der Ü:>ernachtungon der aus dem Vormonat noch snwese>nden Fremden. - 2) Die rechnerischen Werte stellen immer nur dio jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherber­
gungsstätte dar. 
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noch: I, Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten -

3, Fremdenübernachtungen
1

) in den Ländern im Dezember 1964 nach-Betriebsarten 
a )- Anteile der Länder -

H i 1 2) G t
' .. f Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Heilstätten, Sa,-,atorien 

o e s as no e . . . Privatquartiere 
<-------- ___ __ urid Hospize 3) Ferienheime und Kuranstalten 

1Durch- Durch- Durch- Durch- Durch- Durch-
Fremden- sehn, Fremden- sehn. Fremden- sehn. Fremden- sehn, Fremden- sehn. Fremden- sehn, 

übernachtungen ,Aufenth.- Übernachtungen Aufenth,- Übernachtungen Aufenth,- übernachtungen Aufenth,- übernachtungen Aufenth.- übernachtungen Aufenth,-
land 

dauer 4) dauer 4) dauer 4) dauer 4) dauer 4) - dauer -4} 
-------------,lr--A_n_z_a_h_l_-lj_-_%_-~2-_ ~hl % Ta e Anzahl 1 % Tage Anzahl 1 % Taqe Anzahl 1 % Taqe Anzahl 1 % Taqe 

-Schleswig-Holstein 87 466 31 9 1 ,8 10 530 1, 7 21 0 1 15 306 1, 7 6 10 
Hamburg 107 954 41 9 11 9 7 230 11 2 21 2 45 372 5

1
0 216 

12 975 9,8 40 408 1 3,5 3,4 

Miedersachsen 265 821 11,9 1,9 30 501 41 9 21 1 102 608 11 1 3 6,2 59 843 1151 7 
Bremen 37 519 11 7 11 8 2 242 01 4 21 9 3 516 0

1
4 21 6 - - _ 

Nordrhein-Westfalen 482 376 21 1 7 11 9 93 402 151 2 21 9 178 013 19,6 8 1 8 62 564 1161 4 12,2 129 119 11i,O 
Hessen 317 802 141 3 21 1 43 949 7,1 217 71 404 71 9 81 2 56 390 114,G 161 0 218 903 ,181 6 
Rheinland-Pfalz 105 526 4,7 21 0 23 214 3,8 2,6 16 556 i,8 4 19 16 309 1 4 1 3 11 1 0 111 980 9,5 
Badon-\Viirttemberg 327 035 14, 7 21 1 173 050 281 1 21 6 129 270 141 3 51 4 92 354 j 241 2 121 4 340 8i1 129,0 

' 1 
Bayern - 379515 17,1 21 1 227517 37,0 21 6 317561 351 1 4 1 1 79998 ;21 1 0 1370 237119,201 2 

10,5 95 2801 8,1 

,5) 

,5) 

.5} 
,5) 
,5} 
,5) 
,5)· 

26,9 

5 237 

55 593 

21 419 
12 390 
4 491 

45 707 
120 320 

86 

2,0 

20,9 

8,1 
4,7 
1, 7 

17,2 
45,4 
o,o 

715 

5,8 

9,0 
7,3 
7,8 
6,5 
6,4 
3,9 Saarland 19 272 01 9 11 7 2 964 01 5 3 1 2 1 218 O, 1 3,1 737 1 0,2 9,6 1 534 

1 

0
1

1 
Berlin (West) 9"._ 194 ' 4,2 2,~_,___ 731 O, 1 2,0 25 159 2,8 3,6 - - - - - - - ! - f -

Bundesgebiet 2 224 480 j ~00 j 21 0 j 5·15 330 100 2,6 . 905 993 100 ! 5 1 1 361 180~ 121 4 1 175 159 ! 100 .5) 265 243 100 6,5 

b) Anteile der 8etriebsarten 

1 

, _f --,-y;:emd'c>nheLme,Pension~holungs- und 
-

1 Heilstätten,Sanato~ien I 
I Ic,so,s••t± Hotels 2) Gas .ho e I . 3 ) · h · Privatquarliero 

Land ~-- - urid Hospize____ _!___E;:'len eime und Kuranstalten 
Anzrhl % --------------- - 1----

Scr.leswig-Holstoin 171 922 50,9 6,1 8,9 1 7,6 1 23,5 1 3,0 
Han-c,-irg 160 556 67,2 4,5 28,3 
Niedersachsen 609 645 43,5 5,0 16,9 1 9,8 

1 15,6 1 9, 1 
Bremern 43 277 85;1 5,2 8,1 
Nordrhein-\vest falen 966 893 49,9 9,7 18,4 6,5 13,3 2,2 
Hassen 720 843 li4, 1 6,1 9,9 7,8 30,4 1, 7 
Rheinland-Pfalz 278 086 1 37,9 8,3 6,0 5,9 40,3 1,6 
Baden-Württemberg 

11002~ +- 29,5 15,6 11,7 8,3 30,8 4,1 
Bayern 1 362 030 27,9 1t3, 7 23,3 5,9 17,4 8,8 
Saarland 25 811 74,7 11 1 5 4,7 2,s 5,9 0,3 
Berlin (West) 120 084 78 4 0 6 

Bundesgebiet 5 567 385 40,0 11,0 16,3 1 6,8 1 21, 1 . 
4,8 1 1 

1) Einschl. der Übernachtungen dAr aus dem Vormonat noch anwesenden rremden. - 2) Einschl, Kurhäuser r.iit Hotelcharakter. - 3) Einschl, Kurhäuser mit. Heimcharakter, - 4) Die rechnerischen; 
Werte stellen immer nur die jewei 1 ige Aufenthaltsdauer der Gaste in einer Boherbergungsstatte dar, - 5) Wegen der Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren Über­
nachtungen jednch erfaßt werden, 1 iegt der rechnerische Wert der durch„chni tt l ichen J\uf enthaltsdauer über der hochstmcgli chon monatlichen Aufenthaltsdauer von 31 Tagen. 
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noch: J, ~remdenverkehr in Beherbergungsstätten 

4, Fremdenmaldun3en, rremdenLlbernachtungun, AufonthaltsdJuer der Gaste und Ausnutzung der Bottankaµazität in den Gemeindegruppen 
im Doz€mber 1964 na2h Bet~iebsarton *} 

Ger,ieindoo,ruppe 

Großstiidte 
H9i!bäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebader 
Sonstig& Be~ichtsgemeinden 

lnsg~samt 

Großstädte 
Heilbider (ohne Seebader) 
l uftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinde~ 

Insgesamt 

Großstädte 
Heilbader (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstigo 8erichtsgemcinden 

1nsgesamt 

Großstadte 
Heilbader (ohne Seobäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesa'11t 

*) Bundesgebiet einschl, 8€rlin (west) 

----------------

Hotels 1) Gasthöfe 

588 831 1 45 734 
80 793 1 19 802 
4g ~86 1 23 390 
13 5?3 833 

Beherberqum,sba triebe 
Fremdenheime, 

c.rholungs- und 
Pensionen und 

Hospize 2) 
Ferienheime 

Fremdanmoldungan 3) 

93 910 
33 796 
20 490 

' 

382 949 139 644 

i 116 13? i 2'.~4 4'.)3 1 
1 933 

28 996 

179 125 

536 
8 731 
9 474 

844 
11 262 

30 847 

FremdenUbernachtungcn 4) 
1 087 244 

J 
111 058 26'\ 061 3 962 

305 624 64 1,9 39t~ 491 164 os-1 
172 086 107 279 123 116 93 0'12 

27 655 2 028 l 7 866 ·1,i ,21 
631 871 330 846 116 459 101 001, 

~--- --------
2 224 480 1 615 330 1 905 993 1 :S8i 120 1 l 

Heilstätten, 
Sanatorien und 

Kuranstalten 

20·1 
19 502 
3 904 

430 
2 311 

2G 348 l 

8 143 
853 723 
~81 039 
'i3 CS? 

118 527 

1 175 159 ! 

Durchschnittlic~e Aufent~altsdauer in Tagen 5) 

118 2,4 
1 

21 s 1 7,4 

1 
3,8 3,2 11, 7 ,8,8 
3,4 3,8 6,0 10,3 
2,0 214 

~-

4, i 16, 7 
1, 7. 2,4 4,0 s,o 

· 2,0 1 2~6 511 ! 12,4 

,6) 
1 .6) 

1 
,6) 

.6i 
1 ,6i 

,6) 1 

Durchschnittliche Ausnutzung der am 1,4,1964 verfUgbaren Bette~kapazität in% 
40,0 1 25,9 36,8 21,1 77,0 
1818 12,6 14,0 34,7 55,4 
17,0 11,5 11,5 24,1 72, 1 
414 3,4 o,e 3,7 41,5 

19,4 10, 9 10,1 22,6 58,i 

24,1 l 12,4 ! 12, 9 22,1 57,6 

Privat-
zusammen quartiere 

729 212 1 780 
162 624 10 175 
112 244 19 874 

17 613 479 
565 162 8 439 

1 58G 855 1 40 ?Tl 

1 474 468 
1 

5 100 
1 ?82 098 75 467 

681 532 124 374 
65 337 3 91;9 

1 298 ?J'/ 5G 353 

5 302 142 1 265 243 

2,0 219 
11,G 7,4 
6, 1 6,3 
3,7 8,2 
2;3 

r--6,7 

3,3 6,5 

}-37,9 9,5 
25,6 410 
18,6 413 
2,8 0,2 

16, 1 i,7 

2112 2,5 

Insgesamt 

730 992 
172 799 
132 118 

18 092 
573 631 r-------

1 627 632 

J 1 479 565 
1 8:.7 5G5 

80:) 9•)'.) 

(9 28$ 
1 35'.; 060 

------·---
1 

1 

1 

5 557 335 

210 
10,7 
G1 i 
3,8 
2,4 

3,4 

37, 
21, 
12, . ,, 
11, 

15, 

5 
0 
?, 

4 
9 

6 

1) Einschl, Kurhäuser mit Hotelcharakter, - 2) Einschl. Kurhauser mit Heir.icharaklor, - 3) Ir., llerichtsmonat neu angeko:,imeno Fremde, - 4) Einschl. der Übernachtungen der au:i dem Vor­
monat noch anwesenden Fremden, - 5) Die rechnerischen Warte stellen immer nur die j'lwcilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. - 6) Wegen der NichterfasSung 
der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden, deren Lii:iernachhmgen jedoch erfaßt werden, liegt der rechnerische Wert der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen 
monatlichen Aufenthaltsdat•er von 31 Tagen. 
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noch: I. Fromdonv•rkehr in Boherborgungestätton 

5. Fremdenmeldungen und Frerndenübornachtungen ia, Deznrnber 1964 sowie Frorndentibernachtungen 
in den Monaten Oktober 1C,,>! bir. Dezember 19G4 nach dem ständigen \fohnsi tz der Fremden •) 

;· ;,· : ... ',(. f , .. , ·~·' [ / 
1 ' ,• j 

' '·,1,; 
,,,, . ,, 

\ 1 •,' 

l Frerac:len- Fremden-
Zu-(+) b;w.Abnahme(-) Durch- Fromdenübernaohtunoen 3) \ 

der Frer.1danül:.ornaoh- schnittliohe Okt. 1964 Zu-(+) bzw.Abnahme(-) 
Ständiger Wohnsitz der Fremden 1) mol- Uborna.ch- tungen gegonUber Aufenthalts- bis gegenUber Okt, 1963 

(Nicht Staatsangehörigkeit) dunqen 2) tung11n 3) Dozcmbor 1953 4) dauor 5) Dez. 1964 bis Dez.· 1qr-.~ 4\ - Anzahl % Tage Anzahl " 
Deutschland 6) 1 409 833 5 040 698 + 3,8 3,6 20 642 108 + 2,7 

' 
,Ausland 217 2!,3 525 539 + 6,0 2,4 1 981 829 + 1,9 

Belgien und Luxemburg 11 801 28 €20 + 25, 1 2,4 86 803 - 1,8 
Dänemark 10 021 19 508 + 4,9 1,9 89 960 + 2,5 
Finnland 2 024 4 289 - 16, 7 2,1 17 442 - 8,0 
Franl<roich 25 078 64 938 + 6,9 2,6 191 827 + 5,3 
Griechenland 4 348 1:S 052 ;. 3,0 3,0 41 832 + 6,4 
Großbritannien und Nordil"land 

(Veroinigtes Königreioh) 15 237 35 931 - 8,2 2,4 153 291 - 5,7 

.Irland 333 713 - 5,2 2,1 3 121 - 8,7 
Island 280 528 + 59,5 1,9 2 :flg + 27,3 

1, 

Italien 13 488 33 926 - 4,2 2,5 130 746 - 5,0 
Niederlande 21 708 l 45 €63 + 9,3 2,1 160 394 + 1,5 
Norwogen 2 902 6 ~:i80 - 3,5 2,2 26 998 - 1,8 
Österreich 12 531 27 205 + 8,3 2,2 109 577 + ,, 7 
Polen 7) 656 1 719 + 25,7 2,6 6 719 + 19,6 
Portugal 834 2 101 + 55,6 2,5 7 574 + 25,6 

. ' Sohw„den ' 8 074 16 941 i,9 ') A 72' 531 4,2 + ~, l + 
Schweiz 12 9:,0 30 030 + 3,6 2,3 132 312 - 5,6 
Sowjetunion 8) 376 787 - 1,3 2,1 3 346 + 26, 1 
Spanien 4 153 11 006 + 5,4 2,7 40 629 + 1,9 
Tzchoohoslowakoi 1 2SO 2 957 + 106, 1 2,3 10 856 + 50,0 
Türkei 5 500 17 623 + 58,2 3,2 48 235 + 27,2 

· Lbrigeo Europi,. 4 813 12 675 + 4,6 2,6 42 589 + 2,9 ,:•, 

Südafrika 1 165 3 226 2,8 10 683 
Übriges Afrika + 21,9 + 20,1 

2 850 9 515 3,3 33 855 ', 
Japen 2 972 6 817 

8,5 2,3 34 000 
6,4 Übriges Asien 5 195 18 264 + 3,5 65 732 

+ 

Australien 769 2 180 - 15,3 2,8 8 243 + 5,6 
Kanada 2 581 5 737 + 13, 9 2,2 20 983 + 4,5 
Mexiko 706 ·1 624 2,3 ?° 423 , 
Übriges Mi ttelar.mrika 932 ?. 489 2,7 9 771 
ArgGntinien 789 2 355 

5,7 
3,0 9 713 

12,5 
Brasilien 779 2 293 + 2,9 9 900 + 

Chile 338 1 193 3,5 5 214 
Cbriges Südamerika 2 001 6 091 3,0 22 258 
Vereinigte Staaten 36 516 83 930 2,4 2 ., 353 098 1,4 I 

+ ,.., + 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 1 283 3 233 - 16,9 2,5 11 792 -· 24,4 i 

Ohne Angabe das Wohnsitzes 556 1 148 - 20,4 2, 1 4 670 - 13,4 

Insgesamt 1 627 632 5 567 385 + 4,0. 3,4 22 628 607 + 2,6 

*) &-indesgebiet einschl. Berlin (Wesi) 

1) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin {West) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung 
nicht imrner nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sonde1·n auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Inso­
weit können die Zahlen über den Ausländerrromdenverkohr überhöht sein, - 2) Im Berichtszeitraum nou angekommene Fremde, - 3) Ge­
zähit sind nur die in den Beherbergungsstätten einschl. Privatquartiere - aber nicht in Jugendherbergen, Kinderheimen und son­
stigen Massenunterkünften (siehe Übersicht 7) - gegen Entgelt Ubornachte~den Reisenden, einschl. der Übernaohtungen der aus Qem 
Vormonat noch anwesenden Fremden. - 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf die Berichtsgemeinden, für die Vorglei-0hazahlen vor­
liegen. - 5) Die rechnerischen Werte stellen immer nur dio jeweilige Aufonthaltsdauer 'der Gäste in einer Seherbergungsstätte dar. -

6) Einschl. Berlin und sowjetiscne Besatzungszone. - 7) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31~12.1937), z.z. ~ni,r 
polnischer Verwaltung. - 8) Einschl. Ostgebiete des Deutsohen Reiohes (Stand 31.12.1937), z.z. unter sowjetischer Verwa+tung, 

- 11 -
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noch: I. FreMdcnverkohr in Boherbergungsstälten 

6, Ubern:,_chtungen von Audandsgasl!:,n 
1

) in den Ländern im D2wr,,bcr 196'1 n;,ch wi~hti<J'1'1 fbrkuri fblärdern 

aJ Anteile der L~nde~ 

--Elelgie;-~1 Großbri hnnion ------. -- --.---f. -:-=-i-· . 1 Vereinigte --
Danernark Frankreich . , ..,. ltalier. Nrnderlande Osterreich Schweden Schweiz rj St . 

l uxembura u.Nord1r1and , ) aatcn 

Anzahl 't Anzahl ~- %-Anzaril I% e-- k122hl % Anzahl~ Anzar,l % Anzahl - % -·,;;;~==1l Anzahl __ -% __ Mzahl -%-

Sch-l0swig-Holstein 95 ;~~-1-; '47 '2,3 \ '49 - 0,5 412 ·;,-~ ·-:~: ·,,~ --~,i 1,4 - 1'2 -Oj 1'•50 19,2 19'1 0,7 ·,os 1 0,9 

Har1bu,..g 1 09,1 3,8 1 5 165 26,5 2 3':0 ·:1,6 ?, 380 9,4 1 031 5,8 3 427 7 1 5 i 652 6, 1 3 9,2 23, 1 :C O,J°, 7
1
0 3 E82 4,6 

N. d . 811' 3 0 oZ 
777 1·1 1 67G 2 r " o·,, r 7 ,. ,,_-~ , r 3 .184 17 5 84'- ., . 1 2··rc 7 ., ---? 2 1 A ·75· 'Z „ 11e ersa.cnscr: .~ 1 1 .J ...;.,1 , , .. ,o c. ....><t ,..,, i .J:.:.d ,.;

1
J ( , .~ ._)

1
1 0J 

1
.J t:.'J,_ 

1
,; c ::;- v

1
.::i 

ffordrhoin.-.V/estfalcn 6 9~: 2,:,311 1 425 7,'.'J 8 59:' 131 2 8 696 2-~,2 I 5 17,~ ·11 :O~ 1261 1 1 1 967 7,2 1 ~'37 10,~ 3 3? 111,~ 1 1 8,0 

Land 

['.reman 2S5 O,? 293 1,5 503 018 5::'.5 11 5 3:;4 i 1 1 937 21 0 190 C
1
7 ?07 1,2 244 0

1
8 1 955 2

1
3 

Hussen '2 1ov 7 1 G 959 4,9 4 foü7 7,4 5 '173 i:J,::' 4 2.:,'.> 11.2,~, 4 t{J:; 110,1 2 2C13 c,1 1 :;S1 91 .:> 2 9-12 9
1

1 1 1:; ,:.,:_., 23,fi 

Rhoinh.nd-Pfalz 219 , 2,9 1 170 O,q 2 T/1 4,3 573 i,G 6,1, ;,9 1 '.~91 ·3,0 ?81 -;.c · 117 0
1
7 ,;,::;3 1,31 3 515 4

1
2 

Eadan.~\•,'lJrHc.'.lbcrg 5 298 181 511 
892 t4 1 6 ?!, 428 , 33,21 5 081\ 1,1,2 G '.1 '.:5 i2,4 7 643 1161 7 ! 3 872 <? l : 3GJ 

1

, 8,0 / ·:'.1 262 :OU,2 j 9 532 ll,4 

Bay&rn 1023'..l 35,S 2034 1·1,4 15t8'J J24,4l 66S1 112,G 10%0 !3?,'.5 9980 1~'1,S! 14:::.>.1 :,::,G 22~,:i 13,51 157 ·:7 1 21 ~·:-::-7:J 3'2,9 

S,wrland 184 0,71 17 Ci,1 1 1 9':J:i l 311 f12 1 C,~' :;::'? 1 0, 7 17C' 0/ 1 120 . •'.:'," 1 4,1 0,2, ·,;.t I c,,1 :,;:)': CJ,4 

B,rlin {Wes~~---- __ 610 1_2,1 ___ BEA 4,'1_'_ 252sJ_3,9 __ ?S?v_~_s,·5 _1 (:,.~c:_i_:),1 _1 ·'.29 3,:., _1333 __ ,_4·~!---2-s:;·5 -fG,'li ___ i ~':'·:1~·,::t_ 7Cj,~) ~8,4 

Bocd,sgcbiet " &20 i 100 ! 19 5Da -·1100 154 933 1 1CO 35 '31 1 1CO 1 ;:; 926 l 100 1 " 66; ~~CO 1- 2'/ 203 
1 

100' 1G 0'1 1 WC I Zü 0,C 1 ;, : 1 2:; G'}J 1 1cc 

b) A~tailc der HGrk~nflsl§nd~r 

j In,<,:,ar:--i=~eloicrn~----------T . Gr,,13',r;Lirn··,icn· ---, __ d:;rpt<:.~ --·--r .-- .- ~,-, ·, --~- .---1-·:t·>":,:nig",B-

Land tl= -- 9 
___ 1Lv;,;c~t,ur9 __ J_ __ [\,,n<Jrt.ar!· 1_1-·rar,krcnch_fu.·~urctirlanc, 2)l __ r·nlH,I_J_ N1c.:le:rlr,nd0_J __ o:'.f"'f<!lC;J '---~Gm!c:C·"" J __ ,,cri.;;;n_J ___ S_!.!::"..:.'.'..'2 __ 

. 4nnhl 1 % 

Schlcswig-H:,~s',tdn -- -- ,1 5,,5 -r
1
, ---- 0,8----il-- :,7,8 i---3,0 ----- 3,6 ·----,------- 7

1

6 -·1--- '.J
1

5 _____ 1 ·- 1,3 -·--- . ·-13
1

5 --1·------ ·J,7- --1 --f ,7----

H3r:burg , 45 t.53 , 2,4 11,, 1 5 1 0 7 1 3 \ 4,"5 7,4 1 3,G 3,4 l r.,:. 1 8, 1' 

nieüers2chscn l 24 '.:;,:, 1 3;5 ! 'i'.::, 7 j G1'J i:\4 j 6 13 ·Jt 1 :::: 3,:, 5, 1 '.:',i 1 1~
1

~; 

Eli-0111on '/ Ocicl j 3 6 i ,1 ? 1 7 i ~f .; , ,, n 1 1·, ? 1 ·-;; 7 ? o i -s t1 1 r1·v <= 
' 1 J ,- -;-- , ... ,__ ~-,· , •• ,~ .. , ._ J 

N?rdrh;in--\>fostf:ihn · ?.7 7-;;2 1 7 19 1,S 

1 

9,f, 9,9 1 6, 7 1 13,6 ?1 2 ?,0 1 3,f.< 1 7,6 

Hessen f7 n'l:; 3,? 1,1, 7 1 2 . 8,2 1 6,3 6/:1 3
1

3 2,4 ,1,3 
1 

29
1
5 

Rheinlund-Pfalz 1~, ·jn7 C,2 i/:S 1 ?1,i 1 4 14 , 4/' ~J,6 2,, 0,9 , 3,·; ! ';6;7 

Bad,;;,-Württe;,,b„rg + 9i 077 , 5,8 · 1,0 1 25,G , 5,6 / 61 8 81 4 4 1 3 1 i,!i j 11,3 1 ·;o,5 

Bayern 142 830 1 ~?w,2 1-1,,1 i 11,i 1 4,7 II 7,7 7,0 10,2 1,6 1 5/l l - i'i,·5 
S::iarland 3 7i5 51 0 01 5 1 5317 1 2,2 614 4,6 3 14 1,2 1 3,G 9/; 

Berlin (\fast) 30 579 _ 1 2,0 2,E,_I ____ 8,3 __ l ______ s,? 1 __ 3,4 __ __ 4, 9 _ __4,1\ ---i--· 9,4_~ l ____ s, 1 ____ J ____ _2~·:~ 

Bunder.qcbiet 525 539 r 5,4 1 3, 7 t 12,4 1 6,8 ' T G,5 t 8, 7 5,2 1 3,2_ 1 5, 7 ! 
1) Personen mit sländigern Wch~sit? im A~&land, Bei den Angehtrigon dar i~ Bundesgebiet ein:c~l. Berlln (test) slotioniertcn auslbndischon Streitkrdfte erfolgt die Zuordnung nic~t im~er 

nach dom Wohnsi tzl&nd (z.z. Di;utschlandj I sondern auch nach c!or Stantsangehörigt:d t {z.8, Verei ,igio Sta«ten). Insowei l kbnnen dio Zahlen üb"r den Auslbnderfremdcnverkelit ü~,erhöl,t 

sein. - 2) Vereinigtes Kbnigreich, 
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noch: I, rrerr,denverkohr in Beherbergungsstätten 

?, Fremdenmeldungen und Fremdenlibcrnachtungon in den Jugendherbergen und Kinderheimen im Dezember 19&4 nach Li:ndern 

Durchschnittliche d Frewdonmeldung&n 1) . Fremdenlibernachttmgen 2) 
Jugen - 1 -- Zu- (+) brn. Abnahme (-) f th lt d Ausnutz,mg de!" 

herbcrgon Au on a sauer 
. 1 darunter . darunter gegenüber Oeze:,1ber 1963 am 1,4, 196 

b:zw, ins- ins- . 
. - Auslands- Auslands- . 

1 

dar. 1 der verfugbaren 
Kinder- gesamt 

1 

.. t 3 ) gesamt . . "} ins- A 1 d aller A 1 d D-tt . g:1s e gäs-ce _, us an s- ) us an s- = en-
he1me oesamt .. t , Fremden 4 .. t 4 ) ,. . tät gas e · qas e ,apan 

1 Anzahl 1 % Sp. 4 % 1 Ta~ -%--

Land 

_________ ___,1 1 , 2 __ r ___ 3 -=:1 __ -__ 4 ___ ---r=~----- 6 7 , s _ 9 ·-r 10 11 

Schloswig-Holsiein 46 1 3 609 
Hamburg 3 1 590 
Niedersachsen 122 7 879 
Brem,3n 3 329 

213 
229 
361 

52 

7 994 
2 709 

19 991 
3-17 

Nordrhein-Westfalen 113 18 117 1 1 304 38 211 
Hssson 51 11 950 l 1 205 17 G23 
Rheinland-Pfalz 49 2 911 6 6 216 
Baden-Württemberg 128 11 773 1 3 COi ;:>O 023 
Bayern 111 8 795 i 107 23 806 

Jugendherbergen 

381 
473 

1 135 
56 

4 472 
2 945 

6 

Saarland 8 1 i'i8 30 1 2 234 

Berlin {West} 5 1 992 --~~---~~-- . 

Bundesgebiet 639 70 GG3 8 ::>i5 l 15i 16'7 i 

4 819 
1 E63 

86 
837 

17 073 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bro:ian 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rh11inland-Pf11lz 
Bndan-Württemberg 
Bayorn -
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

i39 

148 

36 
25 
28 

129 
79 
6 

590 

653 

2 411 

730 
916 

81 
2 1?.3 
2 056 

44 

9 014 

15 
1 

16 

84 794 

90 785 

'i8 507 
27 443 
19 655 

114 087 
55 315 

6 333 

416 919 

Kindorheime 

192 
105 

18 

316 

4,8 
17,5 
5,7 

16,1 
11,7 
16,7 
0,1 

24, 1 
6,5 
3,8 

11,9 

11,3 

1,0 
0,1 
o,o 

0,1 

+ · 4,7 
+ 114,8 

9,4 
+ 6,8 

4,5 
+ 1,4 

41,3 
+ 3 1 lr 

+ 24,7 
+ 3,8 
+ 37,2 

+ 1,5 

2,3 

7·,6 

- 47,5 
3,5 
6,8 

+ 8, 1 
14,3 

+ 39, 1 

6,2 

+ 6,7 
+ 10,5 
+ 164,6 
+ 9,8 
+ 82,8 
+ 129,0 

98,8 
+ 177,9 

22,4 
+ 177,4 
+ 0,5 

+ 62, 7 

- 100,0 

+ 84,6 . 
91,7 

14,4 

2,2 
1,7 
2,5· 
1, 1 
2, 1 
i,5 
2, 1 
1, 7 
3,3 
2,0 
3,5 

2,2 

.5} 

,5) 

25,4 
30,0 

,5) 
,5) 

26,9 
,5) 

,5) 

1,8 
2,1 
3,1 
·1, 1 
3,4 
2,4 
1,0 
i,3 
1,7 
2,9 
3,5 

2,0 

7, 1 
18,0 

1918 

4,1 
14,8 
5,0 
3,0 
9,3 
8,4 
2,6 
5,6 
7,8 
8,7 

33,5 

6,7 

24,0 

27,6 

22,s 
40,3 
40,7 
40,7 
42,8 
45, 1 · 

32,0 

1) Jm Berichtsmonat neu angckommer,(' FremdP.. - 2) Einschl. der Üb;,rnachtur,gen de:' aus dem Vormonat noch anwesendon Fremden, - 3) Personon mit ständigE"m Wohnsitz ill' Ausland (nicht Staats­
angehörigkeit). - 4) Die rechnerischen Worte st.ellen i<encr n'Jr die jes:ei lig~ Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergu:igsstätte dar. - 5) Wegen der Nichter Fassung der aus dem Vor~ 
111on11t noch an111eserden Fremden, deren Ü:iernachtungen jedoch erfaßt \'/;Jr·df:n; liegt der rechnerische ~·ert der durchschn·i ttlichen Aufenthaltsdauer übor der hochstmöglichen monatlichen Auf-
hal tsdauor von 31 Tagen, · 

/' 

.~ 

;, ' 

·, 

-.~ 
::~ 

~, -:---~) 

<~·;-,iJ 
_..__,,_-,:;'!:. ""': 1:-/. :-. :.:: -

<' ··~~r-,:~: 
~: ~, :··7.::---~;;~~~f}Z~:; 



noch: I. Promdonvc,kohr in 8oharbergunJsatätt~n 

· 8, Fremdenmeldungen und FramdenUbornnchtungon im Dezember 1964 
nach Gomoindogruppon und wichtigen Berichtsgemeindon *) 

Gcrcd ndcg ruppe 

Gomoinde 

54 Großst::d to 
d<J.:". : i\uqs::iurg 

Cc;lin (\fost) 

Gic lefold 
Bochum 

br~unschwoig 
Srci,.::.n 
8(',J::,o,"'h:-v(;.r. 

8.:-... r,r:.:Jto..dt 
Dcr·~mund 

G:1..isolc'orf 
Juisburg 

Fr~hkfurt ~m ~ain 
Froibur3 im Breisgau 
Gc,l::;enklrchon 

(;ö-;; ~i ngen 7) 
1-:z..g:;:r: 
H;,;;:0urg 

Ha;.n~vor 
i"":cidolberg 
K:--.r lsr-uhe 

f\iel 
r<oOlenz 
Koln 
f\rc ?old / 
L_uc,·:~s~hn.fcn am Rhe1n 
Lübc~.;!< 

~Ll~zt€r (Wcctf~i 
:·~[rr:00rg 
(rf fo,:o,1ch am Main 

Oldc~,owg 
0!...r":cbr~ck 
r<cs0nsburg 
Saaror;.;ck,;)n 

Stuttgo.rt 
\/i.cc.badcn 9) 

173 HoilbdJcr (oh~e Saobader) 

/ .. 0~~:c:, 
1 

DJ.d 

,\~bl:r::, 3ad 
::-/!dor.-3urJci'l 

ß~dC(,\'J0iler-

S·cr<..:r.t,:;:gadar.or Land 10) 12) 
i}~r;z~born, Bad 11) 
13~JrL::'.:.l~r9 11) 
G0rn~ck im Fichtelgabirga, 
[bci 11) 

Fu3no~on vsl~ S. 20 

1 627 632 

730 992 
8 977 

40 GGO 
7 527 
3 690 
8 448 
8 570 

16 588 
6 339 
6 679 

11 665 
35 889 

6 908 
11 996 
67 020 

9 983 
4 080 
6 777 
4 4ti8 

77 702 
28 524 
8 314 

12 616 
10 642 
9 914 
5 507 

41 477 
3 555 
2 312 
5 448 

2 396 
4 378 
5 605 
7 456 
6 664 

30 488 
14 765 
8 887 
5 660 

172 799 
8 386 

694 
556 

6 447 
241 

4 912 
374 
380 

595 

217 24::S 

155 943 
1 079 
9 431 

987 
201 

1 759 
752 

2 602 
953 
636 

1 510 
8 959 
1 104 
1 262 

21 644 
2 046 

141 
453 
372 

20 228 
3 478 
2 364 
2 100 

543 
1 629 

430 
10 196 

408 
281 

1 050 
754 

2 088 
34 750 

402 
3 823 

146 
372 
413 
583 

1 537 
6 681 
2 602 

819 
634 

12 956 
1 741 

·1 
17 

1 728 
14 

513 
2 

17 

15 557 3851
1 

'11 479 568 
16 114 1 

! 120 0841 
! 14 163 1 

1 7 637 
1 16 835 1 

J 16 4341 

! 
32 90~'.i I 
10 374 
13 869 
21 993 
67 959 
15 567 
22 682 

126 321 
20 672 
8 095 

11 708 
1 9 406 
1 160 556 

II 51 857 
20 917 
23 30'3 

1, ~; 

8 380 
76 104 

! 6 542 
8 068 

10 705 
10 878 
23 718 

210 523 
15 488 
45 791 
5 723 
7 458 
8 C54 

11 322 

1 

11 477 

1 

74 298 
41 541 
13 396 
11 641 

!1 857 565 
1 28 049 
1 14 378 

11 627 
34 351 
7 011 

41 010 
1 998 

15 029 

3 980 

- 14 -

525 5:39 

339 936 
2 :.>21 

30 579 
·2 203 

387 
4 242 
2 338 
5 482 
1 f.07 
1 253 
3 ~13 

17 873 
2 471 
2 633 

42 260 
3 928 

247 
788 
:593 

46 453 
6 309 
5 323 
3 722 
1 506 
3 919 

530 
21 282 

834 
941 

1 703 
1 254 
3 809 

74 592 
679 

6 996 
450 
700 
934 
920 

2 362 
14 141 
8 561 
1 237 
1 688 

54 445 
3 G84 

1 
30 

5 700 
95 

3 057. 
12 

73 

.,, 
'" 1 + 4,06) 1 + 6,06) 

1 + 3, 7
6

) 1 + 5,6
6

) 
1 + 1,1 + 4,5 

1 

: 1~;: 1 : 3:;: 
- 10,? 

1 
- 48,5 

1 11,7 1 12,4 

l! + 5,4 1 + 65, 7 
1 + 12,8 + 36,6 
1 + 9,0 1. + 2'1, 7 
! + 5,4 + 4,2 

1 

+ 4,2 3,9 
+ 6,0 + 8,1 

1 
+ 19,6 + 50, 7 

5,3 + 17,8 
+ 4,8 + 8,9 
+ 2,3 + 1015 

1 - 0,2 + 2, 1 
! + 11,4 + 17,8 

I
I+ O' 65 ,2 1 - - , 

1 - 1,6 1 - 3,6 

1 + ~,4 1 + 17,8 

I
I ++ ::: + 1~;; 

12,2 ,1 + 85,'7 
1 + 15,3 + 35,6 

1 
- 4, 4 1 - 29, 2 
+ 5,9 + 12,4 

1 - 0,6 - 29,0 

l
t + 23,0 + 37,6 

- 17,4 0,1 
- 16,8 - 32,3 

1: ,:;; : ~:: 
1
. + 5,5 - 11,4 

+ 9,5 + 122,2 

1

. + 3, 1 + 48,5 
+ 18,4 + 40,5 

1 

:+ - 1;;! 
1,8 9,6 

1 + o,s + 16,9 I + 12, 7 + 1a,2 

j+ 1,B + 4,7 
i+ 1,5 + 2,1 

- 261 6 X 

+ 74,0 X 

+ 1,8 + 11,2 
12,5 - 5o,a 
5,3 - 31,0 

151 5 X 
14,2 

2,7 

Durchschnittliche 
AufonthaltGdauer 5)' 

aller der t.us-
F~emdon lands~äcta 

3,4 

2,0 
1,s 
3,0 
1,9 
2,1 
2,0 
1, 9 
2,0 
1,6 
2, 1 
1,9 
1,9 
2,3 
1,9 
1,9' 
2,1 
2,-0 
1, 7 
2, 1 
2,1 
1,8 
2,5 
1,8 
1,6 
1,9 
1,5 
1,s 
1,8 
3,5 
2,0 
1,9 
1,7 
2,1 
1,6 
1,9 
2,4 
1,7 
1,5 
1,5 
1,7 
2,4 
2,s 
1,5 
2, 1 

10,7 
3,3 

20,7 
20,9 
5,3 

29,1 
8,3 
5 3 

'.16) 

6,7 

Taqe 

2,4 

2,2 
2,1 
3,2 
2,2 
1,9 
2,4 
3, 1 
2,1 
1, 7 
2,0 
2,:3 
2,0 
2,2 
2, 1 
2,0 
1,9 
1,8 
1,7 
1,6 
2,3 
1,8 
2,3 
1,6 
2,7 
2,4 
1,5 
2,1 
2,0 
3,3 
1,6 
1, 7 
1,8 
2,1 
1,7 
1,s 
3,1 
1,9 
2,3 
1,6 
1,5 
2, 1 
3,3 
1,5 
2,7 

4,2. 
1,8 

1 
1,0 
1,8 
3,3 
6,8 
6,0 
6,0 

4,3 



1' 
1 

... "~ .T? -~ ~\1 ·1~ 7?·}:,:,-·., 
., 

noch: I. Fremdenv~rkohr in Sohorbirgungactätten 

~,.' 
' 

nooh: 8, Fremde1,moldungen und Fremden!Jbernaohtungen im Ouember 1964 

nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden•) 

Gemeindagruppo 

Gemoindo 

1 

r,ech I i'iol.ltiader 
Gar'trich, Bad 
Bocklot, Bad 

ßop;iard 11) 
Br.:mstedt, Bad 
Graunl::tgo 10) 
3_rUckcnau mit Bad 
Buchau 
Dr l burn, 8:1d 
Dür~hoim, 8ad 

Dürrheim, Bad 
Eils0n, Bad 
En:s, 8:i.d 
Eridbz.ch 11) 
Frouconstadt 10) 
Füssen mit Sad Faulen-
bach 11) 

Garmisch-Partonkirchen 10) 
Godesberg, Sad 
Gc'.Jging, Sad 
Grics;Jö.ch 1 83.d 
Gr~nd im Harz, Bad 
Hahner.klca-Bockswiesc 

im Oberharz 10) 
H2.rzburg, Bad 
Hcilb:-unn, Sad 
Horranalb 10) 
H~rsfeld, Bad 
Hindclong jn. 

Bad o:::~rciorf 
Höchcnschl',z.nd 10) 
Hohu!:;Ciß 10) 
Hcffibu~g v.d.H., Bad 
Honnef, S,:,.d 
Iburg 11) 
,<arlshafon 
Kassal-\:ilhalmshöha 11) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld im Schwarz-

wald 10) 
Ktnigstcin i,T. 10) 
Kohlgrub, Bad 
l<rcuth m. Wildbad 
l<rouzr,ach, Bad 
Krozingen, Bad 
LJ..:i.spho 

L,wterbcrg im Harz, 
Sad 11) 

Lonzkirch 10} 
Liobonzell 

Licsborn 
Lippeprir.go, fü:.d 
Lüneburg 
:,1aleni.c-Grcmsmühlen 11) 
l,!c i nberg, Bad 
1-krgcntheim, Bad 

Fußnoten vgl. S. 20 

Fromdonmddunc:ien 1) 

dai"'Untor 

ir,sgo:::.:.mt Au&lands- insgesamt 

gästo 3) 

1 
89 

631 
1 397 
5 645 

462 
451 
816 

1 860 
289 
323 
226 
45 

5 587 

902 

11 242 
5 785 

8 
374 

1 009 

2 152 

3 801 

1 666 
2 580 

3 639 

541 
1 711 
3 233 

572 
701 
243 

1 101 
2 031 

122. 

841 

2 500 

111 
208 

2 091 
440 
546 

1 171 

521 
761 
13 

1 076 
2 708 

625 
601 

1 927 

14 
33 
28 
16 

64 
31 
9 

659 

54 

1 589 
768 

20 
',2 

18 

80 

43 
96 

144 

60 
46 

1 069 
69 
45 

41 
31 

1 

28 

51 

8 
146 

22 
1 

35 

26 
40 

9 
60 

1 

98 

Ar.zahl 

4 658 
1 655 
7 677 

26 846 
38 808 
5 599 
6 212 

27 269 
14 599 
10 813 
10· 971 
11 626 
2 050 

35 029 

7·030 

68 540 
16 958 
4 151 
4 614 
4 574 

14 814 

22 949 

8 505 
11 996 

26 231 

17 927 
14 161 
19 158 
7 232 
7 736 
1 517 
4 317 

61 056 
8 535 

5 537 

15 871 
1 133 
2 076 

17 754 
18 041 
6 173 

7 621' 

2 700 
4 019 
5 988 

45 731 
4 581 

l 
4 251 

17 631 
46 428 

- 15 -

Fremdanübernachtunoen 2 
darunter Zu-(+) bzw.Abnahme (-) 
Auslands- aoqenübor Dez, 1963 4) 

) 
. 1 d;;;r. Aus-

gästa 3 insgesamt 1 
d .. . 

an sqaste 

32 
60 

222 
30 

85 
31 
g 

3 241 

101 

12 19.4 
3 077 

92 
20 

107 

357 

196. 
229 

, 670 

314 
54 

1 892 
106 

76 

106 
246 

1 

257 

186 
2 

41 
329 
345 

4 

249 

165 
113 

29 
173 

1 

760 

- 19,5 
+. 7,5 
+ 15,6 
+ 3,9 
+ 6,3 
+ 0,3 
+ 23,9 
+ 24,6 
+ 8,5 
- 1,8 
+ 11,0 
- 23,4 
+ 111,6 
+ 0,6 

- 37,4 

- 8,0 
+ 21,4 
- 25,0 
+ 44,5 
- 7,3· 

- 1,1 

- 11,4 

+ 15,3 
+ 6, 1 

- 1,1 

- 15,0 · 
+ 60,7 
- 10,2 
+ 5,3 
+ 56,2 ,• 
+ 38,3 
-\- 4,5 
- 1,5 
+ 6,0 

+ 23,0 

+ 5,8 
- 0,6 
- 32,2 
+ 28, 1 
+ 2,4 
- 75, 1 

+ 4,? 
+ 13,4 
- 21,7 
- 3,7. 
- ·11,1 
- 24,6 
- 15,3 
- ·2,1 
+ 6,0 

X 

- 61,5 
- 34,3 

X 

X 

X 

- 60,3 
X 

X 

+ 14,6 

- 65,8 

+ 11, 1 
+ 44,2 

X 

X 

X 

- 83,9 

- a,o 

+ 42,0 
+ 2,2 

+ 36,7 

+ 2,3 
X 

- 26,3 
X 

- 11,6 
X 

- 7,8 
- 11,5 

X 

+ 91,8 

- 58,6 
X 

x 
- . 3-3,0 
+ 31,7 

X 

X 

+ 16,2 
- 15,0 

X 

- 14,4 
X 

X 

+ 144,4 . 

,< '. :· !. 'l ' 

Ourchschni ttliche . {! 
Aufenthaltsdauer 5)'' .' 't -~ 

aller j dor Aus­
Fremden i landsoäGto 

.16) 
18,6 
12,2 
19,2 
6,9 

12,1 
13,8 

, 16) 

Taoe 

7,8 
.16r 
.16) 
.16). 
,16) 

6,3 

2,3 , 
1,8 
7,9 
1,9 · 

1,3 
1,0 
1,0 

'1 

1:· 
1 ~. 

• I 
'.( 

·1 
/, 

·' 
' 7,8 

6~1 
2,9 

4,9 

·1,9 

7,7 
4,0 

; . ' 

.16) 
12,3 
4,5 

6,9 

6,0 
,-

5,1 
4,6 

7,2 

• 16) 
8,3 
5,9 

12,6 
11,0 
6,2 
3,9 

30,1 
, 16) 

6,6 

6,3 
10,2 
10,0 
8,5 

.16} 
11,3 

6,5 

5,2 
5,3 

• 16) 
.16) 

1, 7 
6,8 

29,3 · 
24,1 

4,6 , 
10,0 

5,9 

4,5 

4,6 
2,4 

4,7 

5,2 
1,2 
1,8 
1,5 
1, 7 

2,6 
7,9 
1,0 

9,2 · 1 

3,6. 

5,1 
2,3 

15,7 
4,0 

7, 1 

'6 3 
'· 2,s 

7,8 

l· 

... ,. 
1 

'·. 
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noch: 

.. 

t 

Gcmoindcgruppo 

--
Gemeinde 

no:h; I. Fremdenverkehr in 8charbargungsstltt0n 

noch: 8. Fromdonmolrl1.mgon t:nd Frcmd,mü0crnachtungon im flezemb,r 1964 

noch Gvr.,cindegruppen und wichti9011 8orichts90meinden *) 

l F1•2r:"iu,,:elciv:~s1r::'1 1) j F,~e~denUbo~n~chttJnqcn n 

1 ; ~, , 0 oo 1,• I 
1 1 Zu-(+) bzw.Abnahmo (,...) 

c'urur:t.zr 
in~gasc..r.1~ f1uslo.nd.s- \ ~0.9'.)nlJbcr Dez. 1963 4) 

1" '"'-' ·'~··· """'""' s.v- . 1 do.r, Aus-
[ g~stc 3) gäste 3) insgesamt 

1 
d _ 

an sgaz ... 

Anza:11 % 

1 
1 ! i 

Hoi li.iiid(H' 1 \ ·\ l • Mingolshoim 
1 

267 4 5 801 61 + 44,6 X 
1 

1 

t,!Llr1st\..!r a;.1 Stüin, Bad 291 ! 24 1 8 301 1 63 + 2,4 X 

~·h.1nst~roi fel 11) ' 759 
1 

12 1 5 009 1 6,~ 7,5 

1 

1 1 - X 

Nauheim, Bad 2 374 
1 

143 1 67 342 1 876 0,7 1,6 1 - + 
NQrindorf, Bad 1 176 13 24 548 

1 
15 + 24,1 X 

:'Jcuon::..hr, Bad 
1 

2 788 1 53 38 567 
1 

232 + 8,2 - 32,4 
r~ouz"t::.r.ci a.d„ Saala, Bad 1 :372 

1 
22 12 751 

1 

24 + 9,9 X 

i';oustadt/Krs. Hochschv1arz-
j 168 1 

156 
1 5 463 6S7 S5,2 + 118, 1 

wd.:: 11) 
1 

' + 

1 

~:.:cdorbraisig, Bad 425 18 . 534 44 12,6 
1 

1 

1 
- X 

Obors'.:do,f 10) 7 721 407 35 526 1 727 - 3,3 - 15,3 
Ooynhausen, Bad 1 087 

1 
23 

1 

38 921 1 72 + 12, 1 - 20,0 
Olsberg 429 

1 - 2 861 

! 
, .. + 28, 1 -

c,.~b, föd 564 1 8 28 026 23 - 5,2 X 

Po.tcrGtz.:.l t Bad 11) 319 
1 32 3 688 

' 
3,8 

1 

- + 48,6 
Pyrr.1cnt, Bad 1 229 34 21 071 

1 
08 ·t 41,3 X 

R~dul f:.:ell 11) 508 120 4 202 1 2 497 + '12,5 + 15,4 
Rappc,n,w, 8.:id 140 .. 16 015 - + 82,8 -
Rehb1.1rg, Bad 10) 52 - 8 016 - - 20,3 X 

R->i chor,h.:ill, Bad 13) 2 580 
1 

214 5G 789 8"" + 1, 5 - 12,4 "- 1 

f<0n;-;::idorf 538 2 2 997 2 1 + 11,0 X 

Rippoldsau, Sc.!d 474 1 35 2 722 223 1 .9,0 72,9 + + 
Roti18nfelde, Bad :182 - G 715 ·- - ,12,2 X 

s~ch.sJ., B&d 10) 1 743 4 16 940 ~'9 + : 0,5 X 

S~ffcrst~tten m. 80.d 
1 286 4 508 23,5 

Füssing 
1 

- - + - -
, Sal::dotfur-:.h, a~d 495 2 5 675 8 - 23,4 X 

Salzh.:.L..son, 3ad 110 - 6 409 - - 33,9 X 

3al:ig, B"'d 254 -
1 

6 735 - + 23J5 -
Sal.:r:chlirf, Bad 

1 98 - 9 63,? 34 - 4,6 X 

Sz.lzuflc-n„ Gad 1 404 20 41 719 E3 + 63,2 - 14,9 
San!(t 81.:.:;ion 10) 655 45 ,18 277 4'16 - 7,4 - 2, 1 
S'1:::.or:c!Ori, Bad 14 J - 15 197 - + 16,2 -
S.::r.l..:n;;c:nS~d 321 - 3 799 - ..• 29,3 X 

Schb~berg/:.<rs. Calw 10) 259 - 57 090 157 1 - 7,4 + 76,4 
Sch'.'12,lbJ.ch, 3„d 235 13 1ö 2·1 

1 
34 + 7,9 x, 1, 

Schwi...rzcr.bari:r 619 3 6 69'1 1 17 + 159,6 X 
Schönrr.:Jnzach 11) 1 

Soc~en Ü.:,1 iaunus 1 Bad 893 , 65 
1 

15 025 265 + ,26,0 + 120,8 

Soden bei Salr:1ünete~, Bad 74 

1 

5 6 545 s - 6,1 X 

Soodon-t,llcndorf 1 Bad 613 - 6 719 - - 13,6 X 

Stoben, Bad 439 8 13 443 8 + 14,0 X 

Toinach, Bad 76 - 979 - .. 3,4 X 

Tud-Lr::oo.:; 10) 872 91 19 461 521 + 4,1 + 17,1 

Tölz, 8<.d 1 405 43 31 9•18 1LIO - 12,0 - 49,5 
U0c(•lir.gen 11) 296 22 1 101 100 + 2,9, - 55,2 
'J~ldorf 14) 210 8 5 952 24 -1• 1,0 X 

Vi.llingon im Schwarz- 2 737 202 5 968 652 16,5 ·+' 67,2 
1•.'a!d 11) 

1 

+ 

\1;'0..ldf\i rch/Krs. Emmandingen 400 11 1 246 ?.5 - 35,2 X 
1
.~

1al0!:;Cü 
1 

2::d 326 15 6 939 21 -1· 27, 1 X 
1,'Jic~S\.:O 

1 Sc.d 873 49 5 655 356 + 49,6 8,1 
~·.111~'..:tad im Schwarzwald 2 073 57 19 327 397 + 5,4 + 7,0 
'.!Edur.9cn, 8"-d 2 429 9 74 712 86 + 13,9 - 13, 1 
1:Hllingen 10) 2 352 46 13 899 262 - 5,0 + 97,0 
Wir:1~fon, Bad 205 5 3 451 34 + 2,8 X 

.Fu3noton vgl. S. 20 
- 16 -

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5), 

i der.Aus-aller 
fremden landsoästa 

Ta a 

22,1 15,3 
28,5 1 2,6 
6,6 5,3 

28,4 6,1 
20,9 1,2 
13,8 4,4 
9,3 1,1 

4,7 4,4 

3,6 2,4 
4,6 4,2· 

.16) 3,1 
6,7 -

.16) 2,9 
11,6 9,9 · 

! 
17,1 2,9 
B,3 20~8 

• 16) -
• 16) -

22,0 3,8 
5,6 1,0 
5,7 6,4 

17,6 -
9,7 7,3 

15,8 1 · -
11,5 1 4,0 

.16) 

1 

-
26,5 -

• 16) . 
29,7 3;2 
27,9 9,2 

• 16) -
11,s -

, 16) . 
• 16) 2,6 

10,8 5,7 

16,8 4, 1 
• 16) 1,0 

11„0 -
30,6 1,0 
12,9 -
22,3 5,7 
22,7 3,3 
3,7 4,.5 

28,3 3,0 

2,2 3,2 

. 3, 1 2,3 
. 21,3 1,4 

6,5 7,9 
9,3 7,0 

30,8 9,6 
5,9 5,7 

1618 6,8 



. ·, 1, 

noch: I. Fremdenverkehr in Bohorbcrgungsstätte~ 

noch: 8, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Dezember 1964 
nach Gameindogruppen und wichtigen Berichtsgemeinden*) 

'('-,~11r-. , 11 \' Y., .. ·'fa, i 
1 
.. ,-.·; ;·~"'· {;. ,, ·'./.;-·.~ ·~~it ... ~e~:;1 

' ! '• , ' 'j • ,, 1 ;, :~, ' < .:., \ < : i.' ~,". ,' ' !,> <. , p:r,,·.., 

,',_'· :.:;,~."'-':,' :\·~, 
'' : \' ''l'J. '.: ,,, .. ,1 ',, .,,,~.-~,,,~ti; 

(l , ' .t, ,~ ', -~ 

'-'r./~ 
·;,·,J 
,}:,:J 
' Ir/ j~ " ~; 

Fror.1donr.1c,1dunoc,n 1 1 Fremdenüb~rnachtunqcn 2 Durch~ohnittliohe ·~?i·? 
',1,. ··1 -----------'-------i-1-;:--~--:----)-----------------,)------r-------~-- ·,\· 

Gar.ieindogruppe , 1 darunter darunter Zu-(,,) bzw.Abnahme (-) A~fonthaltsdauer 5) 1 /f 
1 

-- J in~gosamt 

1

1 Auslands- insgesamt Auslands- gegenüber Dez. 1963 4) 

1 

A /'/~ 
• Gemeinde , gästis 3) gäste 3) insgeswnt II dar• Aus- aller der US•' \-'.·i,' 

l-----L-----L-c-----.JJ _____ +----+...;1:.::a::.n~d.:;:s;;i,:ci1l:;:'s::.;t:.:e+...:F.:.r..::o;:::m~d:::;;en7 ..i.;:l.::a:.:.nd;;;.;s:;,;;:q.,;:ä;.;;::;..:;=;te , , , 
Anzahl % 1 Ta ~e , ~;., ----------------+-----,----:.:~::.:_-:;._ __ l _____ +-----f------t---...:.;,.=;.._--- .... l,~ 

'1 · ,:,~ 11o~h: Heilbäder 

'' 
,( 

,_ 

'1/intorb„r·g 10) 
\förishofen, Bad 11) 
\1urzach1 Bad 

Zwischenahn · 

37·1 Luftkurorte 

,. 

· dar.: ~lpirsbach 
Al tonau 
Baicrsbronn 
Bayerisch Eisenstein 
Sayri::;chzoll 
Bernau a. Chiemsee 
Bischofsgrün 
Bodenmais 
Bühl 
Clausthal-Zellerf.eld 
Oobd 
,Enzklcsterle 
Eutin 
Foldborg im Schwarz-
wald 

Fischen i. Allgäu 
Forbach 
Gdlingon 
Grainau 
Hiddeson 
Hintcrzarton 
Hohenaschau i. Chiemgau 
Inzell 
Isny 
Klosterroichcnbach 
Konstanz 
Krcssbr,inn a. Bodensee 

'K:-onborg/Ts. 
Le.ngonar9en 
lautonthal 
Longgries 
Lindau (Sodcnseo) 
Lindenberg im Allgäu 
Lindenfels/Odenwald 
Marzell 
Mß(:rsburg 
MolcJngen 
Mcnzon5chwand 
t,'.i t tcnwald ' 
Mölln 
Murnau 
N~~sau-Bcrgnassau~ 

Schcu.:('"n 
,':ouha:.;:,/Solling 
Niodorasch~u •• Chiemgau 
Mordrach 
Ober.:.mmo:-gau' 
Ober.:;udorf 
Obcr-kirchon m. Nordenau 
Oborstaufon 

Fußnoten vgl. S. 20 

3 145 
830 
60 

1 012 1 

1 132 118 

1 

129 

1 

2 523 
3 397 

718 1 
1 593 

433 
659 
543 

1 195 
1 433 

603 
519 
610 

1 413 . 

1 932 
841 
308 

1 509 
269 

2 260 
231 
819 
669 
343 

4 116 
115 
569 

11 
736 
406 

2 480 
277 
385 
149 
1,37 
453 
600 

5 251 
799 

1 117 

404 

412 
256 
153 

1 956 
458 
821 

1 271 

136 
28 

18 

8 200 
3 

22 
118 

34 
62 
60 

4 
146 
47 
4 

14 

264 

133 
36 

79 
5 

251 
1 

65 
66 
12 

660 

7.'2 
3 

43 
440 

8 
7 

35 
20 
25 

511 
3 

132 

36 

386 
14 

80 

20 061 
18 685 
4 224 
7 258 

805 906 
1 907 

19 288 
21 930 
3 333 

12 601 
1 428 
5 950 
2 745 
5 103 

14 128 
2 819 
2 513 
3 054 

7 239 

10 214 
4 470 

13 112 
7 462 
2 257 

12 284 
1 364 
5 206 
4 729 

'2 180 
7 673 

171 
3 582 

20 
4 90S 
1 573 
3 626 

804 
2 512 

12 809 
157 

6 604 
6 347 

29 131 
4 080 
9 811 

4 486 

2 089 
1 626 

15 390 
12 100 

3 193 
8 728 
6 959 

- 17 -

... 
:~ 
,} 

826 + 22,7 + 8,4 6,4 6,1 )t 
\ :78 = ~~;! .1 - 39~ 1 22:~6) 1,3:5 31 

I

II , 27 + 14,0 - 7,2 1,5 ,·'. ~\j 
:,~.~ 39 192 + E\3 + 12, 7 6, 1 4,'8 

3 - 40,5 t X 14,8 1,0 '') 
93 + 30,2 1 + 45,3 7,6 4,2 :::; 

I

I 793 + 13,5 1 + 43,9 615 61 7 :"."] 
181' I· - 11,9 I - 571 8 4

2
6, 5,3 

569 - 0,1 - 27,1 7,9,' 1' 9,2 :; 
gs + 20,a + -122,5 3,3 1,6 .:1 

+ 31,8 - 9,0 j 
35 

616 
184 

4 

40 

1 566 

1 049 
96 

363 
11 

1 237 
2 

323 
248 . 
76 

1 093 

169 
9 

·315 
628 
18 
24 

37 
24 

159 
3 450 

13 
3 527 

344 

2 311 
76 

420 

- 1,2 x 5, 1 I ' 
+ 11,3 + o,8 4,3 
- 51 6 X 91 9 
,, 2,7 X 4

1
7 

+ 121,4 X 4
1
8 

+ 33,7 1 X 51 0 

9,2 

~f- 10,6 
- 26,5 
+ 37,6 
- 20,7 

1 - 17,3 
1 - 1,4 

- 12,3 
+ 33,9 
- 0,5 

! + 7::i,5 
! - 9,9 

+ 9,6 
- 3,5 

X 

1 

+ 7,6 
+ 242, 7 
- 0,5 
+ 27,4 
+ 34,6 
- 2,6 
- 33,2 
+ 1, 7 
+ 23, 1 
-1• 6,9 
- 18,8 
+ 9,8 

+ 12, 1 

+ 18,4 
+ 113,4 
+ 17,5 
+ 15,S 
- 27,8 
- 18, 1 
- 13,7 

- 20,3 

+ 29,7 
- 2,0 

+ 78,8 
X 

- 10,8 
X 

9,5 
X 

X 

41,5 
X 

- 28,7' 
X 

X 

- 9,8 
X 

X 
X 

X 

X· 

+ 101,3 
+ 51, 1 

X 

+ 40,9 

X 

- 6,3 
- 11,4 

X 

5,3 
5;3 

.16) 
4,9 
·8,4 
5,4 
5,9 

, 6,4 
7, 1 
6,4 
1,9 
1,5 · 
6,3 
1,8 
6,7 
3,9 
1,5 

·2,9 
6~5 

, 16) 
1,1 

14,6 
10,6 
5,5 
5,1 
a,8 

11, 1. 

5,1 
6,4 

, 16) 
6,2 
7,0 

10,6 
5,5 

8,8 
4,2 
3,9 
1,0,, 

2,9 

5,9 

7,9 
2, 7 . , 

4,6 
2,2 
4,9 ·' 
2,0 
5,0 
3,8 
6,3 
1, 7 

2,3 
3,0 

7,3 
1,4, 
2,3 
3~4 

:1, 1 
1,2 
6,4 
6,8 
4,3 

26,7 

' 9,6 

6,0 
5,6 ' 

: 5,3 

i • '~ 

l 

':., ',, 
''>,' 

'; 

t 



Gcm,:,indo 

rtooh: Luftkuro~ta 
O~tor.höfcn im Schwarz-
l'1ald 

Pfrcnton 
Plon 
Pricn a. Chiemsee 
Roit i. \·Jlnkl 
Rottach-Egern 
R,:hpoldin9 
S..iis; 
Sank~ ;' t,:ir~az!,,or-g 

.SJ.n~t i•'.G1.rgon 
Sz.s'.:>cchwaldcn 
SchGide9g 

~chiod-Jr 
Schli0:-sc0 
Schl.;chsee 
Schölbng 
Sohön,,ald im Schwarz-

1•,d.d 

Scl-,o·i.tcn 

Sieoer 
Stetten am kalten 

)1:arkt 

Togct'().S.eo 

Ti~·fc:1bach b, Oborst­
dor·f 

ToC~i!::lU 

T0Jtn2.Llborg 
Tribor9 
Cntc,·uhl~i ngon 

IJnJ ... urwb~son 

Wangen im Allgäu 
\·Jarr,'i0ns t~in:1ch 
\li ldo:nann 

':iildctcin, Bcd Traben/ 
Tr.::.rb.::ch 

\fol fach 

72 Sa„cädor 
dar.: 8altrum 

ßu,-,0 (Fehmarn) 
Cu;.J:avc:. 
D;:f-.c;,J 

E:c~~\.!l"nfCrde 

G,-,broi tz 
H.:~ f f·~<rug 
tb:.liiJC,"':ho.fon 

H0:-r.u::i (Sylt) 
h'oi~v;acht 

Juict 

fu~r.oton vgl. S, 20 

1 1 1 .. 1 1 

! 400 13 i 4 Ü19 1 220 + <j,2 + 119,4 12,0 1 12,6 

l 2 21i 11 1 12 76J G:1 + s-1,0 - 59, 7 5,8 ·1 

\ 331 15 1 1 30:::1 2': 11,8 X 4,2 

1 202 20 3 769 l((i + 33
1
3 X ,2

1
9 

) 2 607 86 21 148 818 +· 5,0 + 3,0 8, 1 

II 973 36 8 968 14"1 + 3
1
.1 1-, 6

1
8 9,2 

3 815 224 24 748 1 31\S\ 3,4 14, 2 6,5 

898 70 5 520 30E, 9„8 - 38,8 6, 1 

2 085 
626 
244 
622 

4 240 
612 
340 

35i 
:"ilS 

100 

639 

635 

G22 
906 

1 196 

87·1 
:,21 
504 

45') 

1(l 002 
37 

108 
196 
664 

2 0·1·1 
52 

546 
1e6 
·134 

2 
201 
592 

4 

107 
1.55 

64 
29 
54 

93 
gg 

5 

10') 

2 

4 

1<10 

3 

398 
139 
10,; 
219 

31 
108 

4 

25 

1 353 

.::G 
134 

21 
·1G 

15 
3 

·15 435 10 l .,. 17,'.? x 7,9 

3 621 45l. 1 ;,, 7 .,. 50,3 ;>/3 

11;' t - 3,9 + 85,7 23,9 

45, 1 + 26,3 X 5,2 
5 823 
3 257 
1 9:',lf 

20 45i 
3 '/96 
:) 543 

V ()5$ 

1 82iS 

4 511 

7 715 
2 545 
5 ::;JI) 

L/ G8G 

·1 f:,62 

8 21·1 

2 45'/ 
14 10!, 

2 235 

G9 285 
41; 

2 30:i 
3t;·1 

3 0C/i 
1 'i'J() 

2 
376 

2 ·~86 
?'.:,8 

:?S3 
?95 

- 18 -

aß~ 
"62<. .,, 

;:), 

74,· 

C 

Co', 

1 20C 

112 

?. ?21 

60 

~o 
5 

lll : : !~:~ ::~·1 
1- 21 1 2 X 15,3 

j •j- 0,6 
1 
\ ·- 6,7 
l et· t.i,4 
1 
1 ·• L,, 9 
i 
! + 22,5 

0,5 

+ ·1~;,o 
·f· G/1 

::, 0 
') ... ; ... ) . 

1:?' '-~ 
,...1 I' , 'J 

~HJ ,r) 
.+ '1,7 

6// 

+ 1,9 
X 

.... ~)/5 

+ e,o 
·r 10_. :s 

11, 1; 

8,:J 
,_ 3C,6 

-t ~; .. 4 
.... , ,,. 

1· /•'tt t 

)( 

+ "16,~ 
..1. 11„S 

1'i', g 

·14,9 
+ 103,:5 

X 

X 

X 

:::,1 

+ 3'17,7 

X 

29,7 
+ 27,9 

:37,8 

19, 1 

+ 47,4 

X 

X 

l + 19, 3 

1 + 9 ., 
1 1' 

+ 2319 

X 

X 

X 

X 

X 

J1,8 

19
1
'0 

4,9 

11,4 

G,8 

?, 1 
4,4 
7,7 
9,4 

·J,4 

4,9 

3,8 
1 ,, 
•1·-

i"'i, 7 
1,8 
1,5 

' 1, 0 
30,8 

1, G 
3,7 
1, 1 
1,0 
1 /J 
4,2 

.16) 

2,5 
5> 1 

6,3 1 

1,4 
2,3 
9,5 
3,9 
6,Q 
4,4 
3,3 
7, 1 
4,0 
8,4 

7,3. 
6,3 
6t2 

6,9 

1, 0 
2,0 

\2 

7,6 

4,3 

4,5 
2,4 
6 8 I . 

2,7 

9,0 
3,5 

12,4 

1,0 

5,6 

2,0 

2,3 
3,2 

1,0 
4,4 

1,3 
1,7 



!~i,t; ,.r -/· .-i'~ l. , . . -

' 

noch: I. Fremdanv•rkchr in Soherborgungsstätton 

, .. 
1. noch: 8, Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Dezember 1964 

nach Gemeindogruppen 1md wichtigen Berichtsgemeinden *) 
''•t l 

' Framdcnm~ldun~cn 1) 1 FromdanLlbornachtunqan 2) 
,,'1,, .--

1 Zu-(+) bzw.Abnahme (-) ',,t' Gomeindegl'uppe, dc.rl.ntGr 1 darunter '· i neaoni;ber Dez, 1Q6'1 41 ~;' 1' ' -- im;g.:,s,:mt Auslando ... incgoo:imt Auslands-
1 1 dar. Aus-

l, 

Gomoinde gästo :.1) j g~ste 3) insgesamt 1 d ä t , .. 
an sc s e 1 

,,/' 
Anzahl 1 % 

! . 

1 

' 1 

1 

.. , 
)'ioch.1 StobUdol" 

' i(ollonhusen (Ostsee) 1 - 821 - ' + 9,0 -1 1 
.. 

Li'.!l'l!JOOOg 56 - 1 406 - ! + 222,2 1 -t: 1 
''C'.$, 23 - ·1 151 1 - - 26,0, t -.. ·-l~"' ·, 

· ~!ebel 48 - 77 - - 56,0 · 1 -/ ,• 

l'louotadt {Holstein) 15) 455 . 46 558 46 - 17,7 X 
Norddorf 47 - 269 - .-~ 1!:;817 

1 

-'' lfordarnoy 605 5 634 6,2 -
1 

- - -,· 
' Ranturr. 69 - 768 - - 26,2 -SJ:111.:nOu,"g • 100 2 1 1 282 4 81 1 1, 

1 + X ; 
'. Sankt Poter 67 - 701 l.. - 78,0 X 'I , Scharb,3utz 45 - 66 - 42, 1. --Spiekeroog 35 - 45 -· X -. Tim:::.ondorforstrand 

1 268 16 4 598 22 15, 1 X mi -t tfüindorf + 

·I 
Travcmündo 1 410 314 4 035 643 + 42,~ + 37,1 .. Vlan!J&roogo 91 - 162 - + 39,5 -v!enni r.gs tedt 19 - 44 - X 

1 
. ' -Wostorland 2 216 65 15 179 137 ' + •17,0 + 53,9 't 

1 

l 
\'ii lholmshavcn 3 672 340 6 051 561 

1 

11,4 22,6 - -' Wyk auf Föhr 434 - 2 451 - ,, 
+ 116,9 -

1 ! 
6 35 ) 1 5 26) 1 704 .Sonstige, Sorichtsgemainden 573 631 38'791 1 355 060 89 245 + I + 1 · dar.: Ahrweiler 537 , 

7 5 224 7 + 2,7 X i\inring - - - - .. - -Mm::.nnshausen 32 4 52 4 - 32,~ X Bamberg 4 010 263 7. 689 ·1 113 + 12,3 + 76,9 ' 
1 / Bayreuth 3 655 180 14 548 799 + 0,4 

l -
11_,8 Sorgpn/Obb, 109 - 771 - - 1~,5 -8ernf<,1stel..-Kuos 2 051 167 2 997 245 ... 114,4 + 40,8 

Si n~icn 648 34 1 024 62 + 70,4 X 
\ Bri lc,n 1 507 84 8 817 2 608 + 17, 1 + 25,1 Collo 2 586 217 4 169 444 - 6,0 

1 
- 7,1 

Coburg 1 76G 73 4 635 152 + 6,7 - 48,6 
'· Cochem 624 103 685 ·122 .,. 13,0 i· 24,5 .. Deggendorf 2 232 80 2 896 186 + 1,9 + 141,6 '( Fz.rChant 139 20 519 49 - 37,5 X 

Fdlnbach 157 7 
1 

4·512 
1 

217 + 52,6 X i' Ficchbacl::au 525 - 3 452 .:. + 104,7 -Flen&burg 4 327 890 7 100, 1 177 - 4,4 - 23,1 
Friedrichshafon 1 333 142 2 304 261 - 15,0 - 25,2 Fulda 4 361· 395 6 518 717 7,3 6,4 - + Gerlingen 352 88 8 754 88 - 20,8 - 62, 1 Gießen 3 244 ' 222. 6 699 1 092 + 5,3 + 96,1 · Göppingen 1 819 296 3 996 534 + 4,7 42,6 Gcclc..r 5 948 1 005 16 574 2 977 - 3,6 + 33,2 Hauohc:.m 175 - 519 31 + 67,4 X Heilbronn am Ncok.;r 3 810 376 7 009 732 + 9,6 - 14,0 ' Herford 5 628 295 7 211 59~ + 8,4 - 17,6 hiidos!ioim 3 212 331 6 080 597 + 9,5 + 36,9 Hof 2 938 130 7 304 873 + 4;6 - 2,5 J:,otcbwrg 388 - 9 080 - +. 2,4 -Kair.a1l"'slt.Lutorn 2 869 307 5 843 631 - 1,6 + 0,8 Kempten/Allgäu 2 319 164 4 103 .249 - 1,0 - 101 8 Kiofor:.;foldon - - - - -f(cchcl am Sao 1 202 48 6 367 2'i3 -i· 46, 1 X Konigswinter 

1 3 618 279 8 60f? 1 .. 55Q + 34,7 - 21,0 

Fuß~oton vgl, S. 20 

' - 19 -

Durchschnittliche 
Aufanthalt.sdauor 5) 

aller · 1 · dar Aus'.. 
Fremden j landsoästo' 

Taoo 

' .16) 
7,3 
6,6 
1,6 
1,2 
5,'l 
9,3 

11,1 
12,a 
10,5. 

1_,5 
1; :s 
3,6 

2,9 
1,8 
2,3 
6,8 
1,6 
5,6 

' 

2,4 
9,7 
-

1,6 
1,9 
4,0 
7,1 
1,5 

1 1,6 
5,9 
1,6 
2,6 

1 
1,1 

1 1,3 
3,7 

1 
28,7 
6,6 
1,6 
1,7 
1,5 

24,9 
2,1 
2,2 
2,8 
3,0 
1,8 
1,3 
1,9 
2,5 

23,4 
2,0 
1,e 
-

5,3 
2,4 

-- . 
-
-

1,0 

-
-i 

-
2,0 
--
-

1,4 
' 

2,0 
-
- . 

2,1 
1, 7 
-

2,3 
1,0 

-
1,0 
4i2 
4,4 
-

·1,5 
1,8 

,16) 
2,0 
2,1 
1,2 
2,3 
2,5 

31,0 
-

1,3 
1,8 
1,8 
1„0 
4,9 
1,8 
3,0 
• 

1,9 
2,0 
1,8 
6,7 
-

2,1 
1,5. 

.:. 

4,4 
2,0. 

1 

' 

' 

' 

.. "'! 
',.f 

tJ' 
, ·~ ' 

,,,., 

', :,,:' 
1·-." 
•';: 

i··. 



noch: 

noch: 8, Fremdenmoldungan Lind Fremdan[J,crnachtunge,, :im Dezwbor 1964 
nach Gemeindegruppen und wichtigen e~richtsgemeinden *) 

.Soris.i„i:}~: fjcri~htsncmoir.Con 

.·.:run 

\ 

Lcicf".lir.~· .. H"l 

LcJ3:J~1."g 

{i';hlci.) 

Ll.~:·::.: ,::s~>urg 
;.'.,.::rl;.i,.1r0 :1.d„L. 

;,.1:;. itclbvrg/Allgäu 

Cb(::r:..;:;.u;7 ~:1gon 

CffunÜ~t"tJ 

:";t:,utliri;;vn 
Rothenburg ob der Taubor 
f-Hidu:.;ht~im ::ur. Hhoin 

Sica::.d.:,r f 
Spio~aLu 
.Scr"',war.gau 

Trier 
Tt:blnscn 
Ulm 

~c~~trbura (ßodoncao) 
'/ci nhc•ir.i 
Z1,'.'i1.iJOl 

1 
1 265 1 

35G 
1

1 

3 488 

II 
876 

2 8"18 
3 265 
2 797 

860 
856 

1 016 
113 

2 804 
3 729 
3 03S 
3 216 

855 
556 

2 052 
1 834 

102 
361 

5 702 
3 640 
9 438 

77 
546 
137 
917 

1 165 

51 

80 
34 
76 

30G 
109 
202 
136 

15 
43 

2 
375 
161 
503 
393 
254 

60 
281 

·19 
1 142 

451 
1 380 

3 

106 
23 

9 028 
2 36:i 

5 565 
9 173 
5 285 
5 153 

· 4 391 
4 803 
5 037 
6 980 
2 437 
6 859 
8 703 
3 455 
5 393 
4 758 
7 41C 
2 11'3 
1 1~!4 
2 83.5 
3 773 

92:3 
4 202 

10 G6:.) 
6 48G 

15 3T'> 
13j 

3 98S 
1 247 
1 628 
4 324 

:511 

95 
134 
529 
732 
250 
222 
265 

42 
303 
186 
417 
276 
808 

1 23'1 

369 
84 

468 

47 
1 610 

92~ 
2 020 

10 

217 
28 

1 

+ 29,0 
- 12,1 

1,4 
+ 33, 1 
+ 2,8 
+ 12,4 
- 14,8 
+ 12,5 

4,7 
+ 13,S 
- 23,6 
+ 24,2 
+ 8, 1 

) -
1,0 
3,5 
o,e 

! + 
1 
i + 
1 + 
1 + 
1 + 

13>2 
i6,3 
9,2 
7,4 

270,8 
1, + 2.-13, 7 
! -i· 40,9 
1 + '5,5 
' 11,3 

1 : 4~;~ 
9,5 

+ 18„ 1 
7,7 

+ 3A,5 

76, 1 

X 

11,4 
8,4 

+ 26,9 
- 59, 1 

X 

X 

+ 33,5 
X 

+ 24, 1 
+ 165,4 

5,4 
+ 21,9 
- 18,0 
- .38,2 

+ 77,9 

X 

+ 29,7 
+ 10,9 
+ 20,3 

X 

Durchachni't tlicho 
Auf~nthaltsdauor 5) 

aller \ dar AuD• 
Frcmdon landtnäato 

7, 1 
6,8 
1,6 

17,9 
11,4 
2,7 
1,6 
1,5 
·1,s 
8,1 
2,8 
6,8 

/;);Mi 

.16) 
1,2 
1,4 
1,6 
2,3 
2,5 
2,0 
1,4 
2,1 
9,1 

11,6 
1,8 
2,1 
1,6 
1, 7 
7,3 
9,1 
1,s 
3,7 

6,1 

1,2 
3,9 
7,0 
2,4 
2,3 
1~1 
1,9 

2,8 
7,0 

.16) 
1,1 
1,7 
1,6 
3,1 
1,5 
1,4 
1_, 7 

2,5 
1,4 
2,1 
1,5 

3,3 

2,0 
1,2 

+) ::c;t' 3cri,fr:i.::;9om0indc<1 1 die im \·Jini;orhalbjahr 1960/61 und Sommerhalbjahr 1961 zusar.mon 80 000 und m:;hr Übarnt1ohtun9M h:,.tton. 

:; :~ Ocric~it~mo~~t neu anaAkcmmenc Fremde. - 2) Gaz~hlt cind nur dia in don ß~h0rbcrgun~osttittan oinochl. Privutqu~rticrc - abJr 
niCht ir .... lU·Jcndhorb0rg0n, i<indorhoi,,1un und .son:jJ..,i9cn :,:a;s,;:r,untorkt.:nfte:n - 9ogE:1n EnC~1olt. üb1.irnachtondon F'romd-ori, ,.,ii,eohl, dor CU:..1"­
n::.cc,h:n~on cvr ;:u;:; dom Vor~or1ät r1och ;:,.r,1'1-?senclon Fromdcn. - 3) P;,rsonor1 ,~,it stUndigc;n \'iohnsitz im AuDlo.nd, 8<,i dor. 1\n1:e1h~d(JM1 c!or 

i~ 8L1~c~o~~cbict oin:chl. Borlin (Wost) stationierten auolUndicchon Ströitkrlfto erfolgt dSo Zi;ord~ung nicht immar nnoh dom Vct,nsitz-
. {2~z: ~01~~cchln~d), sondern auch nach dor Stcatsangah6rigkeit (z.8. Vorciniota St~aton). I1,aowait k~nri~n di~ Zmhlon llb~~ d~n 

A0::!, r.~~~~~o~J0nvcrhuhr ~b~rhöht so~n. - 4) \Jird nur ausgowic~cn, wonn im Ocrichtc- 1Jnd in1 V01·glcich~monnt dio Zahl der Üb~rnJoh­
'0~~1lG mindactins 50 boträ0t, andornfall~ iat oin x oinaosotzt, - 5) die rochn0ricohon Vorto otallan immor nur die j~W~illga 

~uf;~~h:lts~a~3r der G;,stc in oina; Boherbargungeotlttc dar, - ~) Dar Vorgluioh ~cziaht aioh nur auf dio Sorioht:gomeind~r. 1 f~· dia 

\/, r" l,,:.cr:~:!::c,:lcn vor lioson. - 7) Ab 1, 7 .1964 einschl. Grone (Eingemdndung). - 8) Ohne f(assel-\</ilhelmshöhe (s. un,;er Heilbäder). - -

9) Großstadt und Heilbad. - 10) Heilklimati::::cher Kurort. - 11) K.1eippk11rort, - 12) Das sind die Gemeinden Au, Berchtesgaden, Bischofs­

wh1sen, Maria Gern, l<önigssoe 1 Landschellenberg 1 Marktschellenberg, 11amsau, Salzberg, Scheffau und Schönau. - 13) Einschl, Bayer. 

Gmain, Karlstein und Teile der Gemeinde Sch~eizlreuth {Kurtaxgebiot). - 14) F.in:Jchl. Bad Seebruch und Bad Sunkelteich, - 15) Einschl. 

P0lzcrhaken und Rettin. - 16) \,Jagen der Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anwecenden Fremden, deren. Übernachtungen jedoqh 

erfaßt werden, liegt <;Jer rechnerische \lert der durchschnittlichen Aufon-LhaltsdaL,or ij!.Jel" der höchstmöglichen monatlichen Aufent­

haltsdauer von 31 Tagen, - 17) Geschatzt. 
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. ', t 

n. GrenzUberschrai ti,r.der Rdsovorl<ehr 

" ''b t ' t+ ' d d ' ' d P 1 ) ''b d' . d ,\ . \lr'Onzu er r1 .o orn- un 1Jrcnre1sen er CJrec.non u er io urenz„n es Bundesgebi&tas 
und.Ein- und Ourchroison von PersonGn im Interzonenverkehr 

Gro11zi.ibcrg:i.ng 

i~koh:- mit dom Au;;land 

Vorkehr Gber L~ndü::iergJ.nge 
f~ ,Oot.1t:.ich-.:iJ.:"',i$<:.ho Gronzo 
( Deu·;,;ci1-r.lcC:crl:;~disch.:i GrGnze 
\

1

.0out$ch-bol9ischo Gron=:a 
;{' Dc1.tE'ch-!uxombu:-gische Grenze. 
:, Ocutcch-fre.nzJ<;ische Grenza 
'-....Deutsch-sch\mizel'ische Grenze 

·', ·, Deutsch-es'!: ;rrci chi sehe Grenze 
~. , Deutsch.'.t:;,~!·.0...:.r.oslo,t~kischo G:-ür.zo 
l' 

übet· Straße 
mit ctol' Bahn 3) 

Ver!-:"hr i..:b~r Seehäfen 
,yerkehr über Flughäfen 

zusammen 

Insgesamt· 

~terzor.e,warkehr {E~nreisov~rkehr einschl• 
)urchreisevorkohr aus der :.cwjetischen 
~satzungczor.e und aus Berlin) 

: 
Staatsar.gohörigkei t 

' ' 

~utschland 
;slar.d 
Belgien 

·Dänomark 
. Fr3-n!{reich 
.Großbritannien ur.d Nordirland 

(Verainigtes Königreich) 
Italien 

· Lux1.>r.:bu1•g 
Niederlande 
Österreich 
Schweden 
Schweiz 
Tcch,;chcslowakoi 
·Voreinigtc S~aaten 
Übrig~s Aur..land 

hne Aufgliodorung 

!nsgosamt 

a) nach.Gronz[;borgängen 

GronzLlbprtritta bzw. Einreizsn 2) 

1 
l 

1964 

547,7 
3 764,6 

672,0 
299,5 

. 1 704,8 
3 368,7 
2 448,3 

5,9 

12 811,5 

11 963,2 
848,3 

368,6 
153,8 

13 334,0 

612,2 

Dezember 

1 000 

b) nach der Staatsangehörigkeit 
im Dazember 1964 

1 000 

1963 

533,3 
3 989,3 

507,9 
311,4 

1 820, 1 
3 011,1 
2 142,5 

4,2 

12 319,8 

11 536,6 
783,2 

176,1 
138,5 

Gr(mzüber_tri tte oin- und durch:•eisender Pe:-sonen 
über 

insges;:imt Landgrem:- See- 1 Flug-
Llberqänqe htifon 

1 
7 118,0 6 989,4 72,8 55,7 
6 200,4 5 817,1 295,0 88,2 

398,4 396,3 0,3 1,8 
519,6 252,2 264,9 2,4 

1 092, 1 1 085,4 0,7 6,1 

98,3 80,4 1,0 16,9 

. 173, 7 169,8, 1,1 2,8 
92,6 92 4 o,o 0,2 

1 252,1 1 245~7 1,8 4,6 
951,4 947,1 1,2 3,1 
35,9 19,9 12,4 3,5 

, 1 203,8 1 198,1 0,8 5,0 · 
3,2 3,2 o,o ·o, 1 

143,0 119,9 4,3 18,B 
236,1 206,B 6,4 22,9 
15,7 4,9 o,a 9,9 

13 334,0 12 811,5, 368,6 ! 1531 8 

Zu- {+l bzw. Abnahme (-) 
Dezember '1954 gegenüber 

Dezember 1963 
% 

+ 2,7 
5,6 

+ 32,3 
3,8 
6,3 

+ 11,9 
+ 4,9 
+ 41,6 

4,0 

+ 3,7 
+ 8,3 

+ 109,3 
+ 11,\ 

+ 

+ 62, 7 

----·--Ein- und Durchroison 
aui;; der sowjctisuhon 

Besatzur.ai r.ona 
und r.us Gcr<:.in -------

486, 1 
11,0. 
0,3 
0,2 
o,7 

0,4 

0,6 
o,o 
0,9 
0,1 
1,0 

. 0,4 
0,2 
1,0 . 
4,4 

115 14) , 

612,2 

l Roisc,.., mi i Roisopaß oder Person.::lauswais (einschl, OiX'chrei,severkohr), aber ohne Grenz.verkehr mit Arbai terkarten, Ausflugs­
~willig1.,ngon und sonstigen Ausweisen, - 2) Die Ergebnisse sind, mit :,usnahme dar Flughäfen, Ube~höht, da die Ta.gosa.usflügler zu 
inem. g:-oßcn Teil einb&9ri ffen sind. - 3) Einschl, des Verkohrs mit Schiffen über die Rheinhäfen Breisach, Emmerich, Grofforn', 
ahl, Rhoinfoldon, \'/eil und die Bodenseehäfen. - 4) Oarunter 98 649 über Flughäfen. 

Quelle: Grenzsohutzdirektion, Koblenz 
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') 

··---·- 1 

L Dezember 1964 Dezember 1963 1 Zu- (+) bzw. Abnahme {-) 

\•ia.hri.m~ .~~and 1) i Dez. 1964 segGnübcr Dez, 1963 
f ·: nnahmc:1 2) Au:.gac0n 3) Eir,nar.:r.on 2) Ausg:iben 3) 

\ . Einr.ahrr.en 1 Ausgaben 1 
1 OCO DM % 

8cl~1ion und Luxemburg 8 703 13 220 

t 
5 989 5 711 + 45,3 + 131,5 

D:11\-'m .• rk 7 477 3 303 6 926 3 000 + 8,0' + 10, 1 
F7.:lr1:;-... :id 1 422 654 1 040 447 + 36,7 + 46,3 
Fr;-Ar:krc:"..ch 33 452 21 436 1 28 346 19 046 + 18,0 + 12,5 
Gr:cci~ . .-J:nL.::id i 1 067 11 378 1 887 8 938 + 20,3 + 27,3 
Gro ~~.·: t;::""',r.icn und Nordi,O:a.nd i 1 

1 10 395 6 894 
1 

8 957 5 453 + 16, 1 + 26,4 (\',:;--w111is-tcs Kti<1igroi.::h) i 
Tr 2 ,-....~c1 ! 48 141 1 23 130 + 108,7 + 8,5 l 
~: .3 -~ :~r.ci 

1 

163 29 
1 

139 48 + 17,3 
i 

39,6 
I t ..... ..r..~ i..;:r, 8 000 79 982" 

1 

7 943 66 279 + 0,7 ! + 20,7 
1 

...,h ... ~J(\ ·: !~:; N .i. ,.:n 1 541 4 119 415 2 534 + 30,4 + 62,5 

1 

1 ~~i._i :--ir: r l ~:-Klc 10 970 44 378 

1 

9 '137 50 688 + 20,1 l - 12,4 
N0r-·::39w:". ! 1 576 1 513 1 345 684 + 17,2 

! + 121,2 
Oe i:.1..':"i"ü~cr, 

1 

12 433 55 339 10 957 39 281 + 13,5 + 40,9 
:'•cl,:,1 •\ 78 196 41 112 + 90,.2 ! + 75,0 ..,, 

! Po,'iui;Ü 285 598 258 401 + 10,5 + 49,1 
1 

1 i Sch,::c,don 4 259 1 669 3 803 ' 1 411 + 12,0 + 18,3 1 
Sch,,:;Gi:.: unJ ;_icch-tar.stein 1 29 895 45 070 25 733 

1 
28 025 16,2 1 60,8 

1 1 + : + 
SO\'I j-3 t1..:nion :s; 64 891 35 

1 

428 1 + 82,9 l + 108,? 1 i Spani€:r. 
1 

4 553 27 917 3 457 24 628 
j 

+· 31,7 ' + 13,4 
T~cht')::;~oslcv 1<!.ke i 24 202 35 l 204 ·31,4 : 1,·o 1 i Ti.:rkui 

l 
1 413 15 236 838 

'1 
2 317 1 68,6 + 557,6 1 + 

:....-,:--:.J0:.i [l,;;-'OP,U 127 442 86 268 1 + 47,7 +._ 64,9 
S~Cv.f:·i:<.:~ 445 442 70" l 296 l + 13,2 + 49,3 

! 
..;~.::> 

1_;:,r i QOS t.frika 644 1 953 656 1 307 1,8 + 49,4 
J.::;,~ri 191 '449 174 191 '-1 + 9,8 + 135,1 ' 

1 

1_·:Jri,:c.: A$:cn i 2 591 1 612 2 815 1 274 8,0 + 26,5 
,.,t .,~ i ........ 1; .::::n 1 384 365 303 325 + 26,7 + 12,3 
i<c.r1,:~.:... 1 2 274 1 186 2 288 844 

1 o,6 + 40,5 
rc.>..i!~:. 1 203 57 130 54 

! 
+ 56,2 + -5,6 \ 

Ü~ri~c,.:; ;.,.!.t'Cal.;m~.v<:c:;. i 212 47 88 37 + 140,9 + 27,0 
.1\r0cr. :ini.,:;.~ i 478 93 316 104 + 51,3 10,6 

1 l 
5,5 73,3 3rJ,~:l'..c;-, 

1 
324 130 343 75 1 + CC .. , 126 ·n 131 88 

1 
3,8 12,5 ,ll .!.v 

1 l::>r;.,:;,:::, ;;:...J J:,,: :"; :.:.:i. 350 134 498 162 - 29,7 - 17,3 
~·:r-8~ nig t.c ~:zi.o.ton 1 65 309 27 043 56 262 20 213 

1 

+ 16,1 + 33,8 1 
l~~rigo:; A:,;:;l.and 

1 
81 212 93 100 12,9 + 112,0 

Insgosar.it l 210 557 368 407 180 880 285 103 + 16,4 + 29,2 

lü.:ß~t·cJ,:;r;-: fi..:r Porsonunboförderwig 

! SavtsLhe 8ur1dosba!-:n 11 967 15 854 11 776 13 233 + 1,6 + 19,8 
1 

·) Bl..ir.oo;;sgo:..,:-:,, et -oinGChl„ Berlin ('1/ost.) 

. ' 

1) Frc~.d·11 .. :,1•ur.c,,:;c\ ~r;;.gc worden don Ui.:,dcrn ::ugccrdne t, in danen die batreffonde vführung gesei;zl iches Zahlungs:ni ttel ist, rni 
h,sr.t,h,.~o C:,:;r ,:..,.,:1):Gi;rop:::schon as::;oziiorten G0bietG und Uinder von Frankr,üch, Grcßbritannien, den Niederlanden, Portugal' und 
Spc.rc:,.,:;r., t:crcn. 2~\.r~,go den cntcprochenden Erdtoilen zugorechr.at werde1,. DM-Roisezahlungsmi ttel werden den Ländern zugerechnet, 
in C:,::,.cr. c: , • .:":::~.:::;';ol: t sind. - 2) Dio Zahl„n enthalten die von Geldinstitut.an und 'F.:eisebUros angekauften bzw. zum Einzug 
;J'.'.lc>r,.o:r:mc:r."n Sorto0, sonsi;ige Roicez.ahlungsmi ttol und den Roisovorkohr betreffonde Überweisungon aus dem Aus-land sowie die 
l::.n,,:,nr·,-''°' ;.,u:; dv,f, Varo&nd vo:1 DM-Noten und -Münzen. Außerdem sifld die Barausau.:zahlungen an ausländische Reisende zu Lasten 
vo,, :..::/.-1,cnt-:,:, von t,w;ländcrn oinbezogon. - 3) An lnli.inder verkaufte Sorten und sonstige Roisozahlungsmittal, die den Reiso­
v;;rko;i;- o::,i:rc:f-:'endon Üoorweisungon in do.s :.usland sowie dio von inländischen Roisendi;,n nach dem Ausland ausgot'üh,-ton·DM-Saträge,· 
so·113: -t cic zurc:ckgG-flos;;on sind ... 4) Einschl. Oi:.tgebioto dos Deutschen Reiches {Stand 31.12.1937), z.Z. untel" polnischl!r Ver­
wal Luns. - 5) Eins::,hl, Ostgebiete des Oeui;schan Reiohes'(Star.d 31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer Verwaltung. 

Quelle: Oeutscne Bundasbank,.Frankfurt/M. 
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